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Jeversches Wochenblatt
Bezugspreis für den laufenden Monat durch die Bost
2. 25 M . ohne Boftbeitellgebühr , durch die Austräger
2. 25 Wt . frei Sans (einichl . 25 Bia . Trägerlohn ) .
Ericheint täglich . außer Sonntags . Schluß
der Anzeigen annahme morgens 8 Uhre
Im Falle von Betriebsstörungen durch Maschinenbruch , höhere Gewalt
forte Ausbleiben des Vapters unv . hat der Besteher fetnezlet Anspruch
aur Viererung und Nachlieferung . oder Rückzahlung des Bezugspreises .

Nummer 43

Die Kleinrentnerfürsorge
im Reichstag

Ein Antrag der Wirtschaftspartei .

Berlin , 19. Februar .

Der Präsident eröffnet die Sitzung um 3 Uhr . Die

Beratung der Anträge über die Kleinrentnerfürsorge
wird fortgesetzt .

Abg. Frau Arendsee (K. ) beantragt , die not¬
wendigen Mittel zur Verfügung zu stellen und in der
tommenden Etat zunächst 100 Millionen für die
Kleinrentnerfürsorge einzusetzen .

Fever ändische

DUNAY MARIAGUBERNACULA

Nachrichten

Jever i . O. , Mittwoch , 20 . Februar 1929

Ein neuer Kälterückfall , aber die
Sonnenkraft verstärkt sich

Winterregenbogen und Connenhof

Anzeigenpreis : Die einfpantae Millimeterzelle oder
deren Raum 10 Pfennia , auswärts 15 Biennia ,
im Textteil 40 Bfennig . Für die Aufnahme von
Anzeigen an bestimmten Tagen und Blägen , auch für
durch Ferniprecher aufgegebene und abbeitellte , sowie
undeutliche Aufträge wird teine Gewähr übernommen ,

Bostiched tonto Hannover 12254 . Fernspr . Nr . 204 u . 566

139 . Jahrgang

Neueste Funkmeldungen
(Eigener Funkdienst . )

Die deutsche Kunstfliegerin Thea Rasche reth

morgen nach Newyork .

Auf der Newyorker Untergrundbahn entstand im

Nach der „ Zentral News " soll Troßki in Ans

gora eingetroffen sein. (? )

In Mexiko ist die allgemeine Mobilmachung

angeordnet worden , um die Aufstandsbewer

gung niederzuwerfen .
*

*

Wie man die Walfische ausrottet , zeigte ein

norwegischen Walfischdampfer . Er hat auf seiner vier¬
monatigen Kreuzfahrt in den antarktischen Gewässern
732 Walfische gefangen .

T. lt . Berlin , 20. Februar . Im Laufe des Diens - Sonntag ansehnliche Lücken auswies . Trotzdem ist folge Kurzschlusses in einem Zuge ein Brand . 158

tag hat sich der Frost in weiten Teilen des Reiches auch hier der Strom überschritten worden . Nachdem Personen erlitten Verlegungen bezw. Rauchver .

erneut verschärft . Während in Berlin am Montag sich der riesige Passentenverkehr des Sonntags am giftungen .

eine Höchsttemperatur von vier Grad unter Null Rhein verlaufen hat , jällt em heutigen Tage erst die
verzeichnet werden konnte , blieb das Thermometer über der Landschaft liegende feierliche Stide beson¬
am Dienstag , trotzdem etwa von Mittag an Sonnen - ders auf . Ein grauer Nebeldunst breitet sich über

Als der Präsident die Nednerin darauf aufmerte

sam machte, daß sie ihre Redezeit bereits um mehrere schein herrschte, beharrlich auf acht Grad Kälte stehen. der Winterlandschaft aus , der aber ein guter Träger

Minuten überschritten habe , ertönte von den Kom- In den Abendstunden sezte eine Verschärfung des für den Schall ist : Seitdem der Lärm der Schiffahrt

munisten der Zuruf : „ Hausfnecht !" . Ter Präsident Frostes ein . Um 19 Uhr wurden in der Innenstadt auf dem Rhein durch die Eisgewalt verstummt ist,

ersuchte den Abgeordneten , der diesen Zuruf gemacht bereits 10 Grad unter Null gemessen . In Berlin und sind seit Jahrzehnten zum ersten Mal wieder die

hat , sich zu melden . Es meldete sich aber niemand . Umgegend konnte man am Dienstag zwei feltene Kirchenglocken von Ilfer zu User zu vernehmen . Für

Die Sozialdemokraten rufen den Kommunisten zu : Himmelserscheinungen beobachten . Am Vormittag die vielen im Strom liegenden Kähne und Nachen

" Feiglinge " . zeigte sich aunächst ein Winterregenbogen am Rande crgibt sich leider durch den Eisdruck die Gefahr ihrer
Die englische Regierung entging im Un

Abg . Beier - Dresden (W . ) erklärte , auch die einer stärkeren Nebeldecke , hervorgerufen durch die Vernichtung . Darum haben die besorgten Eigen¬

bürgerliche Regierung des Jahres 1925 habe viele Strahlenbrechung cuf den Schneekristallen . In den tümer zum Teil mit Erfolg versucht . diese Kähne aus terhaus bei der Behandlung der Frage der Entschä

Tausende von Kleinrentnern an ihrem Elend sterben Mittagsstunden machte sich ein Sonnencing mit dem Eise loszuschlagen und sie auf dem Land zu digungszahlungen an die irischen Loyalisten mit
lassen. Die Kleinrentner seien den Kriegsbeschäd : - mehreren sogenannten Rebensonnen bemerkbar , die bergen . Nicht so einfach ist dieses Bemühen auf der knapper Not einer Niederlage
ten gleichzustellen , denn sie hätten dem Reiche alles schwach die Farben des Regenbogens erkennen Itcßen . offenen Rheinreeden und - Häsen . Vor Emmerich .

gegeben . Der Redner erfannte an , daß das Reich die Auch diese Erscheinung war auf die Beugang des liegen mehrere hundert Lastkähne , darunter auch

nötigen Mittel nicht habe . Es habe bereits so viele Lichtes an den seinen Eiskristallen der Binnennebel - Dampfer , deren Besitzer dem tommenden Tauweiter In Mazedonien und Thrazien stehen rund 50 000

Schuldscheine ausgegeben , daß man sagen fönne , es schicht , die vor der Sorne lag , zurückzuführen . Das mit Befürchtungen entgegensehen . Bei zu plöblich Hektar Land unter Wasser . Der Schaden soll
ist in die „Wechseljahre " gekommen . (Heiterkeit ). schöne Schauspiel wurde bei dem lebhaften Treiben eintretendem Witterungswechsel wird ein erheblicher bis jezt 30 Millionen Mark betragen .
Der Redner empfahl , alle über 12 000 M. Hincus den Straßen der Großstadt leider nur von wenigen Schiffsverlust befürchtet . Diefes Bangen wird er¬
gehenden Pensionsbeträge zugunsten der Kleinrent beckachtet . Elärlich , wenn man bedenkt , daß der eisüberschwemmie

ner zu verwenden . Ein abgebauter Minister müsse Angesichts des weiter steigenden Luftdruckes nnd Strom dann entwurzelte Bäume und sonstiges
mit 1000 RM . monatlich auskommen können . Er der Tatsache , daß sich ein Teil des nördlichen Hoch- Schwimmgut mit sich führt , das mit dem Druck der
regte Zurufe des Abg . Tangen (D ) . Die Wirtschafts - druckgebietes von seinem Kern abgetrennt und nach Eisschollen zusammen Brücke und Dämme , Schiffe
par : verlange ein skleinrentuergesetz , dessen Kosten Süden gewandt hat , muß damit gerechnet werden und Gut gefährden könnte . In den Duisburg -Ruhr¬
gleimißig auf das ganze Volk verteilt werden .

daß das Frostwetter auch in der nächsten Zeit noch crter Häfen liegen durch die Eissperre zur Zeit 1295
Avg . Schwarzer (Vaur . Volkspartei ) vermißte

anhält . Es liegen jedoch keine Anzeichen dafür vor , Fchrzeuge fest . Auf Deutschland entfallen 579 , Hol¬
be der Wirtschaftspartes praktische Vorschläge . Let- saß die Temperaturen noch einmal so tief finten land 513, Belgien 125, Frankreich 67 , Schweiz 10, , , Echo de Paris " spricht von einem Eritisches
der sei bei der gegenwärtigen Finanzlage ein sozial- werden, wie vor etwa acht Tagen . Die Einwirkung Luxemburg 1. In dem Hafenmund ist am Montag Stand der Reparationsverhandlungen .gerechtes Kleinrentner - Versorgungsgesetz nicht durch¬

führbar . Der beste Weg für eine schnelle Hilfe für der Sonne wird sich bei klarem Himmel besonders in durch Monopolschlepper das Eis aufgebrochen wor¬

die kleinrentner sei die vom Ausschuß vorgeschlagene den Mittagsstunden schon recht angenehm bemerkbar den, um die dort liegenden Hafenschlepper weiter in
In Logrona (Spanien ) wurde ein starkes Erd

Entschließung , zu deren Durchführung die Regierung machen . Die ersten Anzeichen dafür liegen bereits den Hafen zu ziehen . Man will dadurch eventuelles

bereit sei . Wierkwürdig sei es , daß die Deutsche Volfs - vor . In Frankfurt a . M. ftleg das Thermometer in Haverien bei Rückfranen des näherkommenden Eis - beben verzeichnet .

partei im Gegensatz zu ihren Ministern im Kabinett den Mittagsstunden bis auf ein Grad über Null . In tandes begegnen . Die Eisversezung auf dem Nie¬

eine ganz bestimmte Gestaltung des Gesetzes ver - Karlsruhe wurden zwei Grad enter Null vom derrkein ist bekanntlich bereits bis zum Hafen

lange . Dieses Verhalten sei nicht mit den Pflichten Thermometer abgelesen . Die Nächte werden dagegen Schwelgern bei Hamborn fortgeschritten . Der Wasser¬

einer Regierungspartei in Einklang zu bringen . noch recht falt sein . Die Temperaturverteilung ist stand in den Ruhrorter Häsen ist seit Sonntag um

Abg . Stöhr (RS . ) ist der Auffassung , daß von im übrigen noch immer recht ungleichmäßig . Während | 70 3tm . gestiegen .

diesem Reichstag für die Kleinrentner eine Hilfe nicht in Mitteleuropa der Frost fortdauert meldet anch am

zu erwarten fei . Ter Redner forderte Reichstags - Dienstag das Nordkap wieder ein Grad Wärme .

auflösung und eine Neuwahl , um eine wahre Volls - Auf derfelben Höhe lag die Temperatur am Dienstags

bertretung zu schassen . vormittag in London . Trotzdem wird man gut tun

der immer wieder anftretenden Meinung , daß der

die Schuld an diesem ungewöhnlichen Winter trane ,
feinen Glauben zu schenken . Eher dürfte die An¬
nehme zutreffen , daß die Ln ftdrudverteilung
auf der nördlichen Halbfngel ans nicht
ohne weiteres zu erkennenden Anlässen eine Aen

berung erfahren hat .

Abg . Kling TV6 . ) forderte Herausnahme der
Kleinrentner aus der Fürsorge , die einer Armen - Golffrom feine Richtung geändert habe und dadurch
unterstüßung gleichfomme . Die Kleinrentner hätten
ebenso ihre verbriesten Rechte wie etwa die Beamten¬
fchaft .

Abg . Artelt (Dt . Hann .) stimmte der Ausschuß¬
entschließung zu .

Der gefrorene Niederrhein .

Des Rhein - Eis bricht .

2 . 1 . Ludwigshafen , 19 . Februar . Auf einer

Strecke von etwa drei Kilometern ist auf der inds

wigshafener Seite das Eis gesprungen und wird in

großen Stücken rheinabwärts getrieben . Glücklichers
weise befand sich niemand auf der Fläche . Auch aus
Cppan wird gemeldet , daß dort die Eisdecke mit
einem großen Knall gesprungen und abgetrieben ist .

mehrere Personen , die sich auf dem Gise befanden ,
fonnten sich noch rechtzeitig in Sicherheit bringen .

*

*

Der von den Polen verhaftete oberschlesische

Sejm Abgeordnete uliz .

Abg . Dr. Vest (Voltsrechtspartei ) trat für die T. U. Koblenz , 19 . Februar . Nach Angabe Ler

Begründung eines Rechtsanspruches der Reniner ein . Aachener Wetterwarte ist eine Verschärfung der
Abg . Dr . Rademacher ( Tn . ) betonte , daß seine Stalte zu erwarten . Um den Gefahren des Eisganges

Partei bei dieser Frage alles Politische zurückstele . T. U. Wesel , 20. Februar . Nachdem der Rhein bei wirksam begegnen zu können , werden in den einzelnen
Entschieden weist der Redner die Behauptung zurüd , Emmerich bereits am Freitagv . rmittag für den Rheinuiten bereits umfassende Vorkehrungen ges
daß die Auswertungsgesezgebung von 1925 die Ver - Uebergang freigegeben worden war fonnte er bei troffen . Vor den gefährdeten Objekten stellt maa
armung der Kleurentner herbeigeführt habe . Das Wesel erst am Samstag überschruten werden , aber Giebrecher cuf . Außerdem ist eine Sicherheitswache
sei eine Täuschung der Deffentlichkeit , die ebenso stra - natürlich auch dann nicht ohne Lehensacjahr . Aber in den Citschaften eingerichtet worden . Der Beginn über die Vorlegung eines Pensionstürerellos und grob agitatorisch wie naiv und dumm ser .

seit den Vormittagsstunden des Samstag herrscht des Eisganges wird wie in früheren Jahren durch
(Lebhafte Zustimmung bei den Deutschnationalen, auch hier das übliche Bild geschäftigen Treiben3 Böller , chüsse, Läuten der Glocken oder Hornsianale Stimmen der Deut nationalen und der

zungsgesehes wird mit allen gegen die

erregte Zwischenrufe bei den Sozialdemokraten ) . Tie
Berelendung der Dientner liegt in der Juflation des 3nischen den Rheinufern . Am Sonntag war ein den Ufcibewohnern bekanntgegeben. In den Häsen Deutschen Volkspartei angenommen .
gründet , die wiederum erst durch die Weißwirtschaft außerdemlicher Zustrom on Fremden eingetrossen , von St . Georgshausen und Oberlahnstein liegende Von den Kommuniston toird diese Abstimmung mit
der Sozialdemokraten entstanden sei. (Erneuter Pärm die das wunderlare Schauspiel der gefrvienen und Schiffe sind durch den niedrigen Wasserstand in eine Händeklatschen begrüßt . Die deutschnationale Enz
und Widerspruch bei den Sozialdemokraten . Ein nit Eisschellen betürmten Rheinbahn beobachteten verzweifelte Page geraten . Sie liegen auf Grund schliebung über die Qrilegung emes Rentnerveriore
Sozialdemokrat erhält wegen des Zurufs „ Heuchler eder den Uebergang mit etlichen waghalsigen Sprün - und müssen geleichtert werden . Vier Schiffe haben gungsgeiches tie zum 30. April wird abgelehnt .

zu wagen . Wandernde bereits schwere Beschädigungen aufzuweisen . leber den sozialdemokratischen Zuiazantcag zu vereinen Ordnungsruf ) . Der Redner fragt , wer denn gen über Wasserttunen

die 5 bis 8 Milliarden Heeresgut , die Sparergut Photographen hatten sofort die günstige Geschäfts - TU . Koblenz , 20. Februar . Nach; Mitteilung der Entschließung der Deutschen Volkspare

waren , habe verschleudern lassen . (Erneute Kund - gelegerheit erfaßt und verewigten auf der Platte die Haupteisüberwachungsstelle in Koblenz haben sich die tei , der , die Erhebung eine Sonderave

gebung bei den Sozialdemokraten ). Die Sozial - Aufnahmen der Familien auf dem Rheineise zum Eisversegungen auf dem Niederrhein bis Knipp und gabe von den durch die Inflation geret¬

demofraten hätten nichts getan , um der Verelending Andenken für Kinder und Kindeskinder an das denk - am Oberrhein bis Conternheim ausgedehnt . Tie teten ermögen verlangt , muß Auszahlung
der Sparer Einhalt zu gebieten . Sie hätten mit Freu - würdige Jabr 1929. Man fonnte sogar Radfahrer Eisversetzungen haben einen größeren Umfang an - erfolgen , da die Abstimmung zweifelhaft bleibt . Tur

den zugeschen , wie dieser verdienstvolle Stand um bei bachten , die sich von Ufer zu Ufer bewegten . Ar - genommen Um dem in nächster Zeit zu erwartenden den Antrag stimmen Kommunisten . Sozialdemokra

seine Rechte gebracht wurde . (Zustimmung rechis , beiter und Schulkinder aus dem Kleveschen , Land - schwierigen Eisgang , dem die Bevölkerung in den ten , Zentrum und der größte Teil der Bayerischen

stürmischer Widerspruch bei den Sozialdemokraten ) . wirte mit ihren Produkten kreuzten den gefesselten ferortschaften mit großer Sorge entgegenfieht , nach Volkspartei . Der sozialdemokratische 3 -

Wenn die Deutschnationalen als Regierung parter Rheinstrom . Wie gesagt , nicht überall gibt es eine Möglichkeit einen Weg zu bahnen , ist am Dienstag jasantrag wird mit 181 gegen 141 time

tein Kleinrentnergesetz eingebracht hatten , fn habe geschlossene Gissläche , sondern mit Vorsicht müssen im Gebiet des Mittelrheins damit begonnen worden , men angenommen . Mit dieser Aenderung wird

das daran gelegen , weil Meinungsverschiedenheiten Wasserrinnen umgangen werden , in denen die dunk- Eisfelder auf dem Rhein und auf der Mosel zu die Entschließung der Deutschen Voifse

mit den Zentrumsministern bestanden . (Hört : Hört : len Fluten strömen . Aber Mutige finden auf dem sprengen . Unterhalb des deutschen Ecks ist eine Eis - partei auf Vorlegung eines Rentnere

rechts ). Tas Kabinett babe sich damals einer am- Uebergang von einem zum anderen User immer fläche von etwa 10 000 Quadratmetern gesprengt Versorgungsgese pcs , gegen die Stimmen der

lichen Stellungnahme enthalten und so den in ihr wieder Brücken von meterdicken Eisschollen , die sie worden . Ueberall in der Dörfern sind die Bewohner
vertretenen Parteien den Weg freigelassen . (Lachen zu weiterem Bordringen ermuntern . Am gefährlich beschäftigt , eilig Vorkehrungen zu treffen , um allzu¬
und Lärm links ) . sten war der Rheinbergang bei Orson , der noch am große Schäden abzuwehren .

Deutschnationalen , angenommen . Die Deutsche Voils¬
partei hatte vor der Abstimmung erklärt , daß sie ihrer
Entschließung trotz der Aenderung zustimmen würde ,

weil sie davon überzeugt sei , daß es auch keinen fuata
aldemokratischen Finanzminister geben werde , der

den sozialdemokratischen Zusatz durchführen werde .

Abg . Eiser (K ) gab seinem Bedauern über diefen

Ausflang er Debatte Ausdruck . Der frühere Mil¬

nister von Schlieben habe nichts für die Kleinrentner

getan Was bisher geschehen sei sei das Verdienst Alz dann Abg . Keil (S. ) das Wort erbait , cuft | Kriege gewesen sei. Der Rest des Volksvermögens Gegen die Stimmen der Deutschen Volkspartei und
des Ministers Tr . Braunz , dem freilich Grenzen Abg . Jadaich (S ) : Schiebung " . Präsident Löve ruft sei im Ruhrkrieg zertrümmert worden , an dem d ' e der Deutschnationalen sindet dann auch die Entschlte¬

burch die schlechte Finanzlage gezogen gewesen felen . den Abgeordneten Jadasch zur Ordnung und erklärt , Deutschnationalen nicht unschuldig waren . (Großer Bung des Ausschusses über eine reichsgesetzliche Veze
Abg Tanzen (D ) mies eine Behauptung des er werde ihn bei Wiederholung solcher unberechtigten Lärm und Pjuirufe bei den Deutschnationalen ) . Tie besserung der Fürsorge für die Kleinrentner Aas

Abg. Schwarzer zurück, die demokratischen Minister Vorwürfe aus dem Saale weisen . (Lärm bei den Wirtschaftspartei hat inzwischen eine Entschließung nahme . Der Verlängerung des Meistbegünstigungs¬
im Satinett seien gegen ein Rentnerversorgungs - Kommunisten ) Abg. Keil bezeichnete die Ausführun - eingebracht , in der ein Gefeßentwurf gefordert wird , vertrages mit Paraguay wird endgültig zugestimit .
gesetz . Tatsächlich hätten sich die Minister mit größ - gen des Abg . Rademacher als ungeheuerlich und als wonach die über 12 000 RM , hinausgehenden Pen - Das Haus vertegt sich auf Mittwoch 8 Uhr . Ens

tem Nachdruck für die Anträge eingesetzt, die die Par - ein Parteigezänf schlimmer Art . Jedes Kind wisse sionsbeträge für die Kleinrentner verwendet werden . gegennahme einer Erklärung der Reichsregierung
tei im vorigen Jahre , als sie in der Opposition war , doch, daß die Inflation die Folge der Pumppolitit des Nach einigen persönlichen Bemerkungen schließt die über die Betriebssicherheit auf der Reichsbahn .

deutschnationalen Finanzministers Helferich im Aussprache . Die Entschließung der Wirtschaftspartet Soluß gegen 7 Uhr .Bestellt hatte .



Oldenburg

und Nachbargebiete

Jever , den 20. Februar 1929 .

* Unsere Frühlingsboten , die Staare sind wieder
angekommen! Traurig schauen sie zwar darein über
einen solch fühlen Empfang in der alten Heimat .
Doch mutig untersuchen sie alle Verstecke , ob nicht doch
etwas für den Magen sich finden läßt , voller Ahnung ,
daß bald des Winters Macht gebrochen sein muß .
Dann jubeln und pfeifen dieje munteren Tierchen
um die Wette und die Mücklein tanzen im Gellen
Sonnenschein ihren Reigen dazu. „Und dräut der
Winter noch so sehr . . . . . .".

namentlich
offer -

ität und Motorenfunde , rich - |
tete die

mußte um drei Uhr nachts den Weg nach seiner rich-] sind ein ferd , etne suh , 2 Kälber , 60 Hühner , ' darin am 1. Oktober einen angeblich von anderertigen Wohnung entreten .

haben den größten Teil eines geschlachteten
zwei Katzen und ein Hund . Unsaubere Elemente Seite verfaßten Artikel auf mit der Ueberschrift :

Schweines sowie draußen auf der Leine hän
gende Wäsaje gestohlen . Da der Betroffene nur
niedrig versichert war , erwächst ihm ein Schaden
von etwa 12 900 Mart .

den Flammen umgefommen .

* Torsholt . Betrübende Folgen hatte der inden Sie , daß der Stadtmagistrat sich richtig ver =Frost für ein junges Mädchen aus hiesiger Gegend . hält ?" Tarin heißt es u. a., daß eine StadtverwalIn der Nacht zum Montag befand sie sich mit ihrem tung in zahllosen Fällen anderen Gewerbetre . bendenRade auf dem Heimwege . Um sich die Füße zu er¬ und Privatunternehmern fortgesezt Knüppel zwischenwärmen , wollte sie absteigen und ein Stück Weges die Beine wirft und alles tut , um den Freischaffen¬zu Fuß gehen . Es war jedoch schon zu spät . Das
Mädchen sank zusammen und warde eine Stunde Schule wird demnächst die alte Lehre wohnung , Artikel den Vorwurf gegen den Magistrat (bezw.

tarp . Durch den Neubau unserer modernen den das Leben schwer zu machen . Weiter enthält der

später am Wege liegend aufgefunden. Wie jetzt ge- welche Jahrzehntelang die Wohnung des ersten Stadtrat Dr. Hüvett), daß er ihm zu Unrecht diemeldet wird , müssen der Bedauernswerten beide
Füße abgenommen werden . Lehrers war , frei . Wie verlautet , soll sie von Konzession entzogen und ihn veranlaßt habe , hernach

die eingelegte Berufung beim Verwaltungsgericht* Elssleth . Hier legte ein großer Brand das An - dem Oberlandjäger aus Roggenstet e bezogen
wesen des Landwirtz Schröder , El3flethersand, in werden , welcher im vergangenen Jahre von hier selben Nummer des Blattes fritisierte ein gewisser

zurückzunehmen . In einem weiteren Artikel in der

Asche . Ta kein Wasser zur Stelle war , mußten Lösch nach dort hinzog . D. das Urteil des Landesschöffengerichts vom 19. 9.
versuche unterbleiben . Nicht nur die Gebäude wurden Wilhelm haben . Der Wilhelmshavener gegen den Hauptschriftleiter der Nachr . f. St . u . 2 ."

vollfemmen zerstört, sondern auch viel Vich ist in Hafen zugefroren . Was seit Menschenge, unter der Ueberschrift: „Es ist wirklich allerhand",
denken noch nicht vorgekommen ist , wurde bei zwei Stimmen zum Fall Band . Wie bekannt ist,* Sammelwarden . Das Wirtschaftsgebäude des dem herrschenden Frost Tatsache : der Kriegs hatte Amtsgerichtsrat Mieynen den falschen Doktor* Meisterprüfungskurjus des Amtshandwerker : Domänenpächters auf dem Hammelwarder ande hasen ist eingefroren. Das soll heißen , daß fämts Band seinerzeit verhaften und nach einigen Tagenbnudes . Durch Vermittlung des Amtshandwerker- brannte nieder . Die Feuerwehr hatte unter sehr liche Einfahrten und Schleusen durch das Eis wieder freigelassen. Die Nachrichten" brachten dar¬kundes wurde auch jetzt wieder ein Meisterprüfungs - schwierigen Verhältnissen zu arbeiten . Trotzdem ge- gesperrt sind . Die große dritte Einfahrt , die über ein Spottdrossel-Gedicht und eine Plauderei vonkuisus eingerichtet, an dem 14 junge Handwerker lang es , das Wohnhaus zu retten . Leider kamen 13 von den Schiffen der Marine benutzt wird , Anntjen Wiesnäs . Amtsgerichtsrat Meynen fühlteteilnehmen , die sich der Meisterprüfung unterziehen Pferde und eine größere Anzahl Schweine und Rind - hatte in den lezten Tagen ein Barre von Eiswollen. Die Unterrichtsfächer leitet Gewerbeover- vieh in den Flammen um, so daß der Schaden ein es nicht mehr möglich war , die Schleusentore des jungen richterlichen Beamten , die durch seine Er¬

sich darin beleidigt und erhob Anklage . In derschollen von drei Meter Dide erhalten , so daß Rundschau " ist die Rede von der „ Empfindlichkeitlehrer Wesolowski . - Einen Fachkursus , großer ist .
* Wildeshausen. Von ganz besonderem heimat- zu öffnen und zu schließen. Um die Einrichtunziehung und seinen Werdegang bedingt sei". Cann

Schmiede- Junung für die geschichtlichen Interesse ist die Tatsache, daß die die Marine gezwungen gesehen , die Einfahrten heßt es : „Ein gereifter , in sich abgeschlossener Mann

gen der Schleusen nicht zu gefährden , hat sich wird das Referendarentum beleuchtet und weiterRehrlinge der beiden letzten Schrjahre ihres In - Burg Wildeshausen in diesem Jahre auf ihr außer Betrieb zu sehen , solange die Eisbarre hinter der Gerichtsrampe hätte im vorliegendennungsbezirks ein Der Kursus , der drei Monate 700 - jähriges Bestehen zurückblicken kann nicht weggetaut ist . Die Jade selbst ist bis Wan Falle den gelinden Wischer einer sonst lammfrom .dauert , soll die aus der Lehre tretenden Lehrlinge 3war wird sie Wittekindsburg genannt , doch nur mit gerooge mit schwerem stellenweise stehendem men Zeitung mit Humor und Verständnis überganvertraut machen mit allen Neucinrichtungen der dem Recht , daß man zu Ehren Widukinds , zu desser Treib - oder Bedeis bedeckt .Jestzeit , Automotore usw. , um gegebenenfalls den Besitz die Wildeshauser Gegend anfänglich gehörte , v . Dlce : jam -Niepe . Die Wassernot . Ab - die Rede . Der Angeflagte berief sich auf Wahrneh
gen ." Auch ist von , ,3ackigkeit und Kaltschneuzigfeit "

jungen Peuten ein Helfer zu sein , in diesen Arbeiten der Burg den Namen gab . Weder Widukind noch gesehen von den sonstigen Unliessamkeiten , dieetwas sich betätigen zu können , wenn keine Möglich seine nächsten Nachkommen haben die Burg erbaut . Der starke Frost auf dem Lande im Gefolge Gericht ist aber mit dem Staatsanwalt der Ansicht ,
mung berechtigter Interessen (§ 193 Str . G. B. ) . Das

keit besicht , im erlernten Beruf unterzufommen . Vielmehr haben die Welfen , in deren Besitz Wildes - hat , ist die Trinkwassernot die größte . Beson - daß davon hier keine Rede sein könne , und verur¬* Freie Volksbühne . Am Sonntag bringt dae hausen nach Erlöschen des Mannesstammes der Widu- ders für das Vieh herrscht großer Mangel hier teilte den Angeklagten zu 100 M Geldstrafe . Da F.Oldenburger Landestheater für die Mitglieder der findschen Familie überging , um 1170 die ursprüng in ; zwei Personen eines mittleren Hoses haben zugegebenermaßen nicht unter jeder Nummer derFreien Volksbühne Oldenburg den „Troubadour " liche Veranlassung zur Anlage von Befestigungen am Tage Arbeit genug , nur für das Vich das
Kaiten ( 2. Rang von ihm geleiteten Zeitung Namen und WohnortMittelplatz ) sind rechtzeitig bet gegeben . 1219 übertrugen die Welfen die weltliche nötige Waffer aus den Dobben herauszuholen . des Redakteurs angegeben hatte , erhielt er fernerHerrn Breithaupt einzulösen . Vogtet Wildeshausen den Grafen von Olderburg Diesen Zustand empfindet man zurzeit viel eine Ordnungsstraße von 20. M. Ten Beleidigten* Privatrealschule Altebrücke . Die feverschen als Pehen. Die Grafen Heinrich und Burchard von schlimmer als in den letzten trodenen Sommer - wurde das Recht zuerkannt, nach erfolgter Rechts¬
Interessenten , welche re Kinder zur Pr . -R - Sch . Oldenburg haben alsdann den Bau der Burg , wte

monaten , wo das Heranholen nicht solche Mühen kraft den Tenor des Urteils in der „ Oldenburgerund Arbeit verursachte .Altcbrücke schicken wollen, haben den Scingenden sie das ganze Mittelalter hindurch ihren Zwecken fast alle verfroren und wenn ein alter Land- Rundschau" auf Kosten des Verurteilten bekannt zu
Die Kartoffeln sind

Wunsch geäußert , daß der Unterricht in der Stadt diente , im Jahre 1229 endgültig vollendet . So ist wirt zu diesen Tagen den Ausspruch tat : „ SulltJerer erteilt wird . Diesem Wunsche könnte ent - das Jahr 1929 das 700jährige Jubiläumsjahr der wall up heel Goties Erdboden noch goude Tuf¬sprichen werden , wenn feststeht, wieviel Schüler und ehrn ürdigen Wittekindsburg . Die mächtigen Burg - fels geben " , so hat er diese Frage wohl nichtSchülerinnen aus Jever und Umgeens in Frage wälle mit dem trußigen Burgberg sind durch sieben mit nrecht gestelit . Viele Hühner sind in dentommen . Hierzu wäre nötig , daß alle betreffenden Jahrhunderte fast unversehrt geblieben , obschon Ställen , wo nicht geschütt , erfroren , aber nichtEltern sogleich, zunächst unverbindlich , sich bei der Wildeshausen in allen Kriegen schwer heimgesucht im Regen untätig sind die Gänse , die jetzt flei¬Leitung der Schule in Altebrücke oder bei Hotel- wurde Das ist ein seltener Vorzug gegenüber allen Big trotz der Kälte ihren Tribut zahlen . Dat
besitzer Terbeef im Schwarzen Adler " mündlich oder enderen alten Burgstädten unserer nordwestdeutschen hett of noch neet dawest , dat de Gousen bi
schriftlich , auch telephonisch melden . Zu näherer Heimat . fone Kolle legg' n, dat dütt heel sefer up 'n
Aufklärung über Art und Ziel der Schule ist der freuen Sömmer , meinte ein hiesiger Kolonist .
Leiter jederzeit bereit . ( Siehe Anzeige . ) Ob er recht hat ?

Gudent . Gasvergiftungen auf den

geben .

Wilhelmsharen geborene Anton Mehlberg wurde ,
9500 M unterschlagen . Der am 12. Febr . 1897 in

nachdem er bei der Intendantur und dem Finanz¬
amt beschäftigt gewesen war , am 1. Oktober 1923 Ge¬
schäftsführer der Allgemeinen Ortsfranfenfasse des
Amtsverbandes Varel . Im Juli 1928 wurde festge=
stellt , daß M. sich Veruntreuungen zuschulden kom¬

Fehlbetrag von insgesamt 9500 M. Der Angeklagte,
men lassen hatte . Tie nähere Prüfung ergab einen

der ein Gehalt von 4000 und zuletzt 4800 M bezog,
beruft sich darauf , daß er mit Arbeiten überhäuft
gewesen sei und deshalb nicht klar handeln konnte .
Er hat allerdings im Kriege einen Kopfschuß erhal¬
ten und ist auf einem Auge blind . Das Gericht ver¬
urteilte ihn, dem staatsanwaltlichen Antrage gemäß,
zu einer Gefängnisstrafe von anderthalb Jahren
haft. Für sechs Monate wurde Strafaufschub ge=
unter Anrechnung der achtwöchigen Untersuchungs

währt .

Falsche Anschuldigung eines Amtsrichters . Am

* Wilhelmshaven . Bei der Reichsmarine
* Rundfunkprogramm . Donnerstag , den ist es verboten , Depeschen aus Funkkabinen mtr

21. Februar : 11,00-12,00 : Schallplatten -Konzert. Tri - nach außen zu nehmen. Der jetzige Kaufmann und Nordsee werken ! Auf den Betrieben derErgon Platten . 10,15 Siel : Dramatische Tänze . frühere Overmatrose Mar Esser hat al3 Funtschüler Nordseewerken wurden in der Nacht auf Sonn ,
17,00 Hamburg: Nordische Dichterſtunde. V. Schwe - diesem Berbote zuwider gehandelt. Das Schäffen abend bei Ausführung dringender Arbeiten an
dische. Natur geschen durch ein Temperament : Aus, gericht hat in diesem Verhalten Landesverrat und den Tants im Schwimmdod , deren Ventile zusStrindberg . Einl . Vortrag : Friedrich Tender . 18,00 ein Verbrechen nach dem Spionagegesez geichen gefroren waren , fünf Arbeiter durch ausströHamburg : Vollstümliche Klänge der Funkwerbung . Esser wurde zu neun Monaten Gefängnis verurteilt . mende Gase betäubt und vergij . e . Drei von ih ,18,45 Hamburg : Die Viertelstunde der Hausfrau . Auf die Berufung Essers erklärte die Straffaminer nen mußten am Sonnabend morgen in daskran ,Wie bewirte ich meine Gäste , wenn mir feine Hilfe beim Landgericht Aurich , es liege Ungehorsam gegen tenhaus aufgenommen werden . Die Bergiftungen 3. März 1928 starb in Cloppenburg die Witwe desund feine großen Mittel zur Verfügung stehen ? Die einen Befehl in Dienstsachen vor , aber auch die Straf - haben aber feinen lebensgefährlichen Charaker ; Kausmanns Weimann . Nach ihrem Tode ging beimjunge Hausfrau fragt , die erfahrene antwortet . 19. 05 fammer erkannte auf drei Monate Gefängnis . The auch die drei im Krankenhaus aufgenommenen Bürgermeister Dr. Henkamp eine Postkarte ein ,Hamburg : Die Frau in der Miaste. (Drei Kapitel von Effer gegen dieses Urteil eingelegte Revision hai Bersonen dürften bald wieder hergestellt sein. deren Unterschrift zweifellos die der Verstorbenenaus der Geschichte der Schauspielerin .) II . Die das Reichsgericht jetzt verworfen .großen Tragödinnen . Vortrag von Annelise Möller , * Aurich .
Safelheide. 19,30 Hamburg : Vorzeitiges Altern und der bekanntlich von Aurich nach Berlin ins Kultus- gegriffen und bereits mehrere Todesoper noch ein Testament hinterlassen habe, kraft deſſen ſie

Studien direktor 3ylmann , Juist und Borkum , hat die Grippe starf um sich rührte . Es wurde darauf mitgeteilt , daß Frau W.
Auf den Jasein , insbesondere auf war , deren Inhalt aber nicht von ihrer Hand her¬

feine Verhütung . Vortrag von Dr. med. Kurt Hol n. ministerium versetzt wurde, spricht am Donnerstas , gefordert. Eine aus Norden gebürtige auf Juist an ihren gesamten Nachlaß der Tochter des in Cloppen=20,00 Hannover : Hannoversches Militärkonzert. nachmittags 3 Uhr, im Rundfunk über die Welle Ko- der Grippe Verstorbene liegt in einem Zintsaree bis burg wohnenden 46jährigen Händlers 2. Stenshoff22,00 Hamburg : Die modernen Tänze der Saison. nigswusterhausen , liber das Thema „ Die Ueber zur späteren Beerdigung in Borden, da bislang keine vermacht habe. Ein anderer Verwandter der Ver¬Eine Tanzlehre durch Rundfunk unter Zeitung von lastna der hitler . "
Curt Fleischer . 22,45 Hamburg : Uebertragung aus¬ Möglichkeit bestand, die Reiche von Juist nach Norden storbenen, nämlich der Gastwirt Horstmann in Glop¬

wärtiger Sender .
eignete sich auf Borkum . Vor einigen Tagen er¬

penburg , sollte dieses Testament sich angeeignet haben .zu überführen . Ein besonders tragischer Vorfali er¬
A13 dem Amtsgericht von diesem Vorfall Mitteilung .
gemacht worden war , lud Amtsgerichtsrat Steden¬

dessen Ehefrau an der Grippe. Vereits nach kurzer erflärte , er wisse nichts von diesem Testament, ge¬
frankte dort der Inhaber eines bekannten Cafés und

burg den Gastwirt H. zu einem Termin , und als H.

Beit erlagen beide dieser tückischen Krankheit. Die schweige denn, er habe es in Besiz, nahm der AmtsTochter des so plötzlich verstorbenen Ehepaares weite richter , wie das Gesetz es besonders vorschreibt , den
bei Verwandten auf dem Festlande zu Besuch. Auf Offenbarungseid in dieser Hinsicht ab . Stenkhoff er¬
die Nachricht über den Todesfall reiste fie sofort av, fuhr nun von der Witwe Minna Brandt aus Olden
fonnte jedoch nur bis Emden gelangen, da Borfum burg, einer weithin bekannten „Astrologin" (Karten¬
infolge der Eisverhältnisse nicht zu erreichen ist.

* Uelzen . Tödlicher Unfall . In Hanum frau Mieze in Cloppenburg erzählt habe , er habe auf
legerin ) , daß Horstmann , sein Schwager , der Wirts¬

verunglückte der Landwirt und Viehhändler Wilhelm Drängen und gegen Zahlung von 500 M den Eid ge=
Friedrich mit seinem Schlitten . Abends gegen neun leistet. Er ging au dem Gendarmeriekommissar Irr¬
Uhr kam der Verunglückte von einer Geschäftstour, nischer in Cloppenburg und erstattete gegen Amis¬
und vermutlich sind die Pferde durchgegangen. Der gerichtsrat S. Anzeige wegen Bestechung. Die Un¬

Tcs Gespann rafte durch das Dorf . An einer Kurve dem gefagt hatte , was Frau B. behauptete.
Verunglückte vermochte die Tiere nicht zu halten . fersuchung ergab , daß Frau H. das Gegenteil von

wurde Friedrich herausgeschleudert und flog mit fo ' Borsigende weist darauf hin , daß es an sich nicht
cher Wucht gegen einen Mast , daß der Tod infolge strafbar sei, wenn man in gutem Glauben gegenHalswirbelbruches auf der Stelle eintrat . Der Ver - irgend eine Verion eine Etrafanzeige bei einem
unglückte war erst 59 Jahre alt .

* Hohenkirchen . Hier wird , wahrscheinlich am
1. März §. J. , wieder eine Gendarmerie -Station er
richtet und zwar in dem Hause der früheren Post
neben dem Gemeindebüro. Die Etation wird mit
dem Gendarmerie -Kommissar Ellermann , jezt in
Cloppenburg , besert werden .

* Wiarden. Gendarmeriesache . Unser Ort
hat aufgehört , Gendarmerie -Station zu sein. Im
Ichie 1918 wurde die Station , die seit Menschen¬
gederfen in dem benachbarten Hohenkirchenwar , in¬
folge Fehlens einer passenden Wohnung nach hier
verlegt. Nach einander waren hier stationiert die
Gendarmen Rarisch, jetzt in Fedderwarden , Steinsiet ,
feßt in Einswarden , Päßold, jezt in Bisbek , und der
verstorbene stefmann . Mit dem Tod : Diter . manns

ist auch die Station eingegangen , da es an einer ge¬
eigneten Wohnung fehlt . Der Verstorbene besaß sein
eigenes Haus

* Fedderwarden . Unglücksfall . Am Sonntagkam der Arbeiter Martens in dem Hausflur der
Gemblerschen Wirtschaft infolge der Glätte zu Fall
und schlug dabei mit der rechten Hand so unglücklich
in die Scheibe der Haustür , daß die Sehnen des
Handgelenks durchschnitten wurden . Dr . med . Sie
berns leistete die erste Hilfe , mit dessen Auto wurde
der Verunglückte später in seine Wohnung in Fed¬
dernardergroden gebracht . Martens ist unverhei =
ratet . Tem Wirt fann man ein Verschulden nicht
beimessen. Schnee und Terrazzofußboden sind zwei
Faktoren , die sich nicht vertragen .

aus

Gerichts -Zeitung

Der

Gendarmen erstatte . Da aber St . erwiesenermaßen
in einer Wirtschaft davon gesprochen habe , müsse eine
Verurteilung erfolgen . Der Staatsanwalt bean¬

tragte gegen St . eine Gefängnisstrafe von zwei Mo¬
naten und gegen Frau B. eine solche von anderthalb
Monaten . Das Urteil lautete gegen St . auf zwei

Wochen Gefängnis . Frau B. wurde freigesprochen .

Angeklagten St. Mitteilung gemacht habe, sei nicht
Sie habe sich offenbar verhört . Daß sie aber dem

ftrafbar , da in solchen Fällen es Pflicht eines Men¬
schen sei, einem anderen von der Bedrohung seiner
Interessen Kenntnis zu geben.

y . Leer . Wildgänse kommen an die Häus
fer . Ein Fall , der als äußerst se . ten zu bezeich
nen ist , wird aus Bingum gemeldet . Dort fom¬

bekannt sind, und in deren Nähe man nur
men die Wildgänse , die als sehr scheue Tiere

sehr selten gelangt , bis auf wenige Meter an die
Häuser heran , um dort die Umgebung nach irs
gendwelchen Futterresten zu durchsuchen . Die
Hungersnot treibt die scheuen Tiere selbst in dis
Nähe der Menschen. Mit den Tieren kann
man in dieser Zeit überhaupt allerlei erleben .
Eine Dame in der Ulrichstraße hat seit Januar
d. Js . bei ihrem Hauje verschiedene Nist. ä. en für
Bögel ausgehängt . Es haben sich dort Spagen ,
Busfinten , Mei en usw. angesiedelt . Durch den
strengen Frost sind nun die Tiere so zutraulich
kommen , dort um ein Krümchen zu bitten . Die
geworden , daß sie am Morgen sogar ins Haus

Tierchen tun ganz so , als ob sie mit zur Fas
milie gehörten . Es sieht allerliebst aus , wenn
sie der Dame das Futter aus der Hand holen .

Leer . Sonntag morgen gegen 5 Uhr fuhr das
Auto eines hiesigen Kraftwagenbesitzers ,
der Bremerstraße fommend , gegen die geschlosse¬
ne Eisenbahnschranke . Die Schranke wurde voll¬

fommen zertrümmert . Auch der Wagen wurde
schwer beschädigt . Personen sind nicht zu Scha¬ § Landesschöffengericht Oldenburg .
deu gekommen . Während des gestrigen Tages

und der Nacht wurde ein Sicherheitsdienst ein- des Amtsgerichtsrats Meynen . Der 1895 in Rüster¬
Beleidigung des Stadtmagistrats Oldenburg und

gerichtet . Unfall im Gaswert . Conn ag fiel geborene und in Oldenburg wohnhafte Inge¬
nachmittag strömte aus dem hiesigen Gaswerk nieur und Kaufmann Otto Frerichs richtete dort vor
infolge einer undichtigkeit eines Bentiles Gas längerer Zeit fog Verfehrswachen bei der Post , bei
aus . Bei den Abdichtungsarbeiten erlitt einar der Finanzkasse , an der Grünenstraße und beim* Burg Kngphausen . Auktion . Wie bereits

im Anzeigenteil des Wochenblatts bekannt gemacht beiter eine schwere Gasvergiftung . Es wurde Amtsgebäude ein . Es bedurfte dazu außer der Er¬

ist, findet am Dienstag und Mittwoch nächster Woche schnell Hilfe erbeten . Zum ersten Male trat der laubnis von den Behörden , denen der in Frage kom =

in der Burgschenfe eine große Auftion statt, da der von der Stadt der Feuerwehr geschenkte Pul - mende Grund und Boden gehörte, auch einer beson- Breußisch - Süddeutsche Klaffenlotterie
Bächter der genannten Wirtschaft seine Gasts und Motor in Tätigkeit und hat sich glänzend bes deren Konzessionserteilung seitens des Magistrats .
Landwirtschaft aufgibt und von iher fortzieht . Wie währt . Es gelang nach einiger Zeit , den Bewußt sich mit der Vertretung der Deutsch-Amerikanischen

Da . nicht die erforderlichen Mittel besaß , jette er

verlautet , wird der neue Pächter , aus dem Westfalen- lojen ins Leben zurückzurufen und ihn in seine Betroleumgesellschaft in Bremen ins Einvernehmen ,land fommend , seinen Betrieb Mitte März eröffnen . Wohnung zu befördern . Da das Gasschutzgerät und diese sagte ihm eine Beisteuerung von 2500 M zu .
75 000 Mark auf Mr . 283 411 ;

* Barsel . Ein heiteres Vorkommnis , des Werkes sich in dem gefährdeten Raum be- Nachdem die betr Bauten schon erheblich vorgeschrit
5000 Mart auf Nr . 223 363 , 337 409 ;

bas viel belacht wird , ereignete sich in Barßelermoor .
3000 Mark auf Nr . 143 762 , 169 188 . 263 319 , 205 125 ,

fand , nahm die Feuerwehr eine Abdichtung der ten und von der genannien Summe etwa 1700 M ge - 268 312 ;Der Arbeiter & aus Barßelermoor , der anscheinend
wegen der Kälte dem Alkohol reichlich zugespro . hen

Leckstelle vor . Hierbei wurden Gasmasken und zahlt waren , verlangte die Gesellschaft eine eins 2000 Mark auf Nr 19 969 , 28 717 , 93 073 , 314 077 ,

hatte , befand sich auf dem Wege von Barkel na Rauchhelme verwandt . Es gelang nach einiger gebente Abrechnung über die Bezahlung an den be- 329 368, 376592.
1000 Mark auf Str . 1478 , 7793 , 24 615 , 131599 ,seiner etwas entlegenen Wohnung . Hierbei fam er Zeit , den Schaden zu beseitigen , In der Stadt treffenden Unternehmer und machte davon die Reit¬

auch an seiner früheren Wohnung vorbei, die jetzt von brannte deshalb abends das Licht nicht oder zahlung abhängig. . stellte eine Abrechnung auf 180 758, 180851, 186 017 , 224 875, 275 395, 291 657,

einer Witwe P. bewohnt ist. G. glaubte anscheinend . nur sehr mangeshaft . In den Haushaltungen und unterschrieb sie mit dem Namen dieses Unter- 356 504, 373 761, 884 021, 395 624.
nehmers . Als diese Fälschung zur Anzeige gefom¬

er sei an seinem Ziel angekommen und begehrte bet war von der Störung weniger zu morien . men war , wurde er am 28 . Februar 1928 verhaftet
der Witwe Einlaß . Die alleinstehende Witwe glaubte , Heisfelde . Zu dem Brandunglüd in Heisfelde und erst nach Verlauf von 18 Tagen wieder entlassen .es seien Einbrecher da und benachrichtigte die Polizet . wird noch mitgeteilt , daß am Sonnabend zehn Schon am Tage nach seiner Verhaftung erhielt er
Borsichtig wurde an das Haus herangeschlichen , um Stück Rindvich nach Emben zur Notschlachtung ein Schreiben von Stadtrat Dr . Hüvett . in dem ihm
den vermeintlichen Dieb zu fangen . Wer aber be- befördert werden mußten , weil die Tiere so mitgeteilt wurde , daß ihm die Konzession entzogen fei . 373 654, 284 616 ;
schreibt das Erstaunen als man den Eindringling in fchivere Brandwunden erlitten hatten , daß nach Als F. nach mehreren Wionaten die chriftieitung 1000 Marf auf Nr 46 147 , 74 537 , 101 573 , 160 191 ,
dem Bett der Witwe fest schlafend verfand . Recht un - tierärztlicher Begutachtung eine vollständige der „ Oldenburger Rundschau " , einer möchentlich er - 210 531, 256 606, 306 406, 321 268 , 346 811, 889 947,
sanft wurde derselbe aus dem Bett befördert und Wiederherstellung ausgeschlossen war . Berbrannt scheinenden Zeitung , übernommen hatte , nahm er 398 281.

Biehung 5. Klasse am 18 . Februar 1928 .

Vormittags - 3iehung .

Nachmittags 3iehung :

10 000 Marf auf Nr . 5 178 , 211 518 ;
3000 Mart auf Nr 94 917 , 315 411 , 319 981 , 388 772 .
2000 Mark auf Nr . 38 960 , 117 357 , 263 956 , 301 271 ,



Worflow in der Kriegsschuld¬
frage

Professor Hans Delbrück über die Kriegsschuld
Poincarée .

Wie hierzu nunmehr aus englischer Quelle ver - ' chischeinlich durch den großen Ruftdruck getötetGeographie für höhere Lehranstalten, 8. Teil, ab¬
geben . Diese Kritik enthält eine Reihe die Person des lauter , baten die Verhandlungen zwischen der Luft - wurden . Als ein Arbeiter den Hebel abste ate , sah
Herrn Dr Wührer schwer beleidigende Bemerfun - fahrtabteilung des Reichsverkehrsministeriums und er die beiden Arbeiter in der Trommel liegen . Erst
gen . Ich nehme diese Bemerkungen mit dem Aus - dem Luftfahr . min. sterium in London wegen des be- als sie der Ausforderung , aufzustehen , da die Früh¬
druck des lebhaften Bedauerns unumwunden hiermit absichtigten Mittelmeerfluges des „Graf Zeppelin " , stückspause und damit die „Schlafzeit “ vorbei sei,
zurück . Ich tue das um so lieber , als sich bei den oder genauer gefagt , wegen Ueberflicgung ägyptischen

Verhandlungen herausgestellt hat , daß mir eine Reihe Gebiets, stattgefunden. Gleichzeitig mit diesen Lon- nicht nachfamen, merkte man, daß die beiden ipt
doncr Verhandlungen sind bei der für diese Frage

oon Mißverständnissen unterlaufen sind
in Betracht kommenden Stelle in Kairo ähnliche Ver¬

handlungen gepflogen worden .
2 . Herr Tucholfti erklärt weiter :

Der bekannte Historifer Profeffor Hans Delbrüa
veröffentlicht in der „ Deutschen Allgemeinen 3ci
tung " eine große Reihe von neuen Argumenten , die

für die Kriegsschuld der Franzosen und insbesondere Ich verpflichte mich , als Buße den Betrag von
Poincarés sprechen . Nachdem er auf eine Anzahl von 2000 RM , an Herrn Justizrat Dr . Crust in München
Datumsfälschungen aufmerfiam gemacht hat , mit zu bezahlen ; Herr Dr . Ernst gibt den Betrag an den
denen Poincaré die Kriegsschuld Deutschlands zu de- Stadtrat München für Zwecke der Jugendfürsorge
weisen versuchte , weist er Poincaré eine weitere Fül - weiter .
schung nach , mu der er seine Schuld am Kriege ver¬ 3 Herr Tucholski erklärt weiter : Ich übernehme
schleiern wollte . Nach seiner Rückkehr aus Beters - sie Gerichtsfesten und die Kosten des Privatklägers .
burg sandte Poincaré eine Depesche an die russische
Regierung , veröffentlicht in dem französischen Gelb¬

buch , aus der hervorgeht , daß er die Russen nicht zu¬

rückgehalten , sondern zum Kriege angetrieben hat .

Diese Tepesche ist Poincaré unangenehm . Er fälscht
sie daher um . In dem Satz beine Anordnung , die

Deutschland einen Vorwand böte für eine völlige oder

partielle Mobolisierung der Streitkräfte läßt er die
Worte , die Deutschland einen Vorwand böte " aus
so daß nur die Worte übrig bleiben keine Anord¬
nung für eine völlige oder partielle Mobilmachung
seiner (der russischen ) Streitkräfte " . Der Sinn der
Depesche ist damit auf den Kopf gestellt .

Politische Rundschau
Kammersieg Poincarés mit sechs Stimmen

Mehrheit .

T. U. Paris , 20. Febr . Am Dienstagabend hat
Poincaré in der Kammer einen neuen Sieg , allers
dings mit außerordentlich geringer Mehrheit , davon :
getragen . Bei der Abstimmung über den Antrag der
Radikalsozialisten zur Frage der Justizreform , dem
die Regierung die Vertrauensfrage gegenübergestellt

Damit ist , wie Delbrück mit Recht bemerkt , die hatte , wurden 291 Stimmen gegen und 285 Stimmen

Beweistette , daß das russisch -französische Einver - für den radikalen Antrag abgegeben . Auf Grund des

ständnis den Weltfrieg entfesselt hat . geschlossen . Na - Abstimmungsergebnisses , das eine Mehrheit für die

gesichts dieser Tatsache kommt Delbrück auf folgenden Regierung von nur sechs Stimmen zeigt , reichten der

Schluß : Im Jahre 1920 hat Poincaré einmal sieges - Borsigende und der Berichterstatter des Ausschusses

gewiß den Sch aufgestellt (im Temps " 27. Dezem¬
ber) : „Wenn es nicht die Zentralmächte gewefen sind
die den Krieg verursacht haben , warum sollen gerade

ste verurteilt werden, den Schaden zu bezahlen?

für Zivilgesetzgebung , die der Radikalen bezw . der

ein . Die Abstimmung zeigt , daß die Kammermehrheit
Sozialistischen Partei angehören , Rücktrittsgesuche

(auf die sich die Regierung stüßt) immer mehr zu¬
sammenschrumpft .

Folgt nicht aus einer geteilten Verantwortlichkeit

gerechterweise stets eine Aufteilung der Kosten ? " Ausspreche zwischen Keas und Stresemann .
Sollte es nicht angezeigt sein , daß unsere Unterhänd¬ Aber fein Koalitionsgespräch .
Ler in Paris heute Herrn Poincaré und die ganze

AT. lt . Berlin , 20. Febr . Die angefündigte 1n¬große Kommission an diesen Satz erinnern und vor¬

schlagen, daß erst einmal die Frage der Verantworterredung zwischen dem Parteivorsitzenden des Zen¬
lichkeit am Striege geflärt werde ? - Ich fordere die trums und dem Parteivorsitzenden der Deutschen

ganze französische Presse auf , entweder Herrn Baichs Volkspartei , dem Außenminister Streiemann , hat im

und meine Aufstellungen zu widerlegen , oder aber aufe des Dienstags stattgefunden. Ueberraschender
weise wird in parlamentarischen Kreisen erklärt , daß

sich die Unterredung zwischen den beiden Parteifüh¬
rern auf insbesondere

meinem Schlußvorschlag zuzustimmen ."

Herr Stresemann hat das Wort . Wird er den Mur

Bei den Fühlern , die . n England ausgestreckt wor¬
den sind , haten auch die beiden Vertreter der eng
lischen Luftschifft au -Industrie , die bei dem Bau und
später bei den Versuchsfahrten des „Graf Zeppelin "
anwesend waren , eine Rolle gespielt . Umgekehrt sind
auch die Vertreter des deutſchen Luftschiffbaues , die

in England bei dem Bau des neuesten englischen
Luftschiffes mitwirfen , mit tätig geweien .

Bei den anderen Ländern , deren Gebiet bei der

Mittelmeerreise des „ Graf Zeppelin " überflogen
werden würden , sind gleichfalls Anträge auf Ueber¬
flicgung gestellt worden , und zwar handelt es sich

um Jtal en , Griechenland , Eyrien und Palästina .
Welche Antworten seitens dieser Länder gegeben

worden sind , läßt sich im Augenblick noch nicht sagen .
Es ist somit möglich , daß der Zeppelin seine Mit¬

telmeerfahrt unter Verzicht auf Aegypten doch noch
durchführen können wird .

Der langen Rede furzer Sinn ist doch , daß Deutsch¬

land trop Locarno, Völkerbund und Kelloggpaft auch
heute noch kein Recht unter den Völkern besitzt .

Die Ferngasleitung
in Solingen explodiert

iraren .

Eisunglücke auf dem Main und Neckar

T. 11 . Frankfurt a . M. , 20 . Februar . In Milten

berg broch die Eisdecke des Main und sieben Mädchen
im Alter von zehn bis 12 Jahren versanten in dcy
Etrem . Ge gelang , sechs Kinder zu retten , wahrend
die 12jährige Marianne Liebretch vor den Augen der
Mutter von der Strömung unter das Eis gerissen
wurde und ertranf .

Beim Ueberqueren des zugefrorenen Neckar bra¬

hen zwei junge Leute ein . Während der 25jährige
ledige Kaufmann aus Ludwigshafen gerettet werden
feunte , ist ein 19 Jahre altes Mädchen aus Manns

beim unter dem Eis verschwunden . Die Leiche fonnte
bis jetzt noch nicht geborgen werden .

Zeagische Folgen einer
Gewaltfur

3wei junge Mädchen aus Damerow in Mecklen
burg fumen , wie die „D. A. 3." meleet , von einem
Tanzvergnügen mit vollständig erfrorenen Füßen
nach Hause . Als die eine versuchte , ihre Füße mit

heißem Wasser aufzutauen , platten ihre Waden auf ,
und sie starb an den Folgen ihrer verunnftlosen

, ,Sur " . Tem anderen Mädchen mußten in der Klini

zu Greifswald beide Beine amputiert werden .

Maritberichte

Zwei schwere Gaserplosionen in Solingen .

T. U. Solingen , 20. Febr . Gestern nachmittag
gegen 2,30 Uhr ereigneten sich furz nacheinander auf
der Hauptstraße der Innenstadt in Solingen zwei

Explosionen der Ferngasleitung . Die Straße wurde * Jever , 20. Februar . Marktbericht . Wegen des
meterweit aufgerissen . Durch herumfliegende Explo - ungünstigen Wetters hatte auch gestern der Marki
fibromassen wurden die Schaufenster der anliegenden eine Zufuhr nicht aufzuweisen . Nachdem die Skälte
Geschäftshäuser vollständig zertrümmert . Die Stra - in den letzten Tagen etwas nachgelassen hat , macht
ßen sind dicht mit Glassplittern bedeckt . Da die Er - sich der Vichhandel bei den Wirtschaften am Bahnho
plosionen zur Zeit des lebhaftesten Verkehrs erfolg
ten , sind leider auch mehrere Schwerverletzte zu be wieder ein as mehr bemerkbar . Vor einigen Tagen

klagen , die sofort in ärztliche Behandlung gebracht wurde Vieh , welches aufgekauft war , verladen , und
mehrere , namentlich hoch - und niedertragende Tiere ,

wurden .
gingen zum Markt nach Leer . Sobald die Witterung

rechnen sein . Beim Schlachtvieh haben sich die Picise

in den letzten Wochen nicht geändert . Bezahlt wer¬
den für Kühe 45 bis 50 , für Schweine 65 bis 68 und
für Kälber 60 bis 65 Pfg . pro Pfund Lebendgewicht .
Bessere Tiere aller Gattungen erzielten höhere
Preise . Nächsten Dienstag Vieh- u . Schweinemarkt .

haben, die Konsequenzen aus den unwiderleglicher sagen dergiuseppidit bergen, in orders Gine Familie infolge
Beweisen Delbrücks zu ziehen ?

Brückenbauer Mussolini

VERSOHNUNG

Ein Meisterstück

De - und wehmütig !

QUIE

20652

welche aktuelen Gegenstände , z . B. die Wiederauf¬
nahme der Koalitionsverhandlungen , seien jedoch
nicht berührt worden .

Der Prozeß
wegen der Entführung des „ Vorwärts " - Redakteurs

Schwarz . Der Strafantrag .

T. . Berlin , 20. Febr . Unter dem Vorsitz von
Amtsger ch : srat Schäfer begann am Dienstagvormit
tag vor dem Großen Schöffengericht Berlin -Neukölln
unter starfem Andrang von Publikum und Preise
der Prozeß wegen der befannien Rund ,unk -Köpe¬
n' cinde vom Oktober vorigen Jahres . Nach Eintritt
in die Verhandlung schildern die Angeklagten zu¬
nächst den Hergang der Entführung . Die Angeklag¬
ten sch: Ideen , oft ven allgemeiner Heiterfeit unter¬
brochen , die Tat in der bekannten Weise . Ihre Aus¬
führungen decken sich vollkommen mit dem , was be¬
reits damals von den Leteiligten und in der Preise
mitgeteilt worden ist . U. a . erzählen die Angeflag¬

ten , sie hätten angenommen , daß Schwarz sich ge =

ichmeichelt fühlen würde , wenn er im Auto abgeholt

würde . Der Vorhang im Auto wurde herunter ge =

lassen , damit sich Schwarz vor seinem Vortrag nicht

aufrege " . Erit allmählich habe Schwarz die Irrefüh

rung gemerkt , sich dann aber unter dem Eindruck der

ungeladenen @ chreckschußrerolver mit der Lage ab =

gefunden . Die Angeklagten behaupten , von nieman¬

dem angestiftet zu sein . Sie feien allein auf den Ge¬

danfen gekommen und hätten Schulz zu der Rund¬

funfrede veranlaßt .

"
Nach der Vernehmung der Angeklagten wurde als

einziger Zeuge der Vorwärts " - Redakteur Schwarz

vernommen , der die Frage des Staatsanwalts , ob

er irgend melden unmittelbaren Schaden erlitten

habe , verneinte . Tann nahm Staatsanwaltschafts¬

rat Schmidt das Wort und beantragte gegen alle drei

Angeklagten wegen Freiheitsberaubung eine Gefäng

nisstrafe von je drei Monaten , gegen Echerlin @fi

und Frank außerdem wegen unbefugten Waffen¬

befizes eine Geldstrafe von je 25 M.

Cine Famille infolge Gas - günstiger ist, wird mit einem lebhafteren Handel zu

rohrbruchs umgefommen
TU . Trier , 20. Febr . Infolge Gasrohrbruches

drang in ein Haus in der Nicolaistraße Gas ein . Als
sich Arbeiter der Gaswerke , die von Nachbarn auf den
starken Gcsgeruch im fraglichen Hause aufmerksam

gemacht worden waren , Eintritt in die Wohnung
ver chaffic , fand man ein Ehepaar mit schwerer Gas¬

vergiftung bewußtlos vor . Betde wurden nach dem
Krankenhause gebracht , wo sie bald das Bewußtsein
wieder erlangten . Unbegreiflicherweise war es jedoch
von den Arbeitern des Gaswerfs unterlassen wor :

den , in einer zweiten , gleichfalls zu ebener Erde ges
legenen Wohnung in dem Hause nachzuforschen, ob
die Bewohner nicht auch hier vom Gas überrast
worden waren . Als sich auch am Dienstag noch nie¬
mand von dieser Familie gezeigt hatte , benachrich
tigte man die Polizei , die , als sie in die Wohnung
eindrang , die ganze Familie , Mann , Frau und Kind
tot im Schlafzimmer vorfand . Das Haus wurde von
der Polizei nach Entdeckung der Katastrophe geräumt .
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Zur Sasexplosion am Wedding in Berlin

Nurmi gewinnt wieder
ein Rennen

2 . 1 . Newyork , 20 . Febr . Nurmi gewann ein

Im Prozeß wegen der Rundfunk - Köpenickiade 3weimeilen rennen mit Vorgabe vor Anderson Bay

wurde folgendes Urteil verkündet : Die Angeklagten in der Zeit von 9 Minuten 15,4 Sekunden .

werden wegen Freiheitsberaubung in Tateinheit mit
Nötigung bestraft , und zwar Dr . Frank mit vier
Moneten Gesängnis und die Angeklagten Pende
und Scherlirski mit je drei Monaten Gefängnis .
Außerdem erhält der Angeklagte Frank wegen unbe¬
fugten Waffenbesizes eine Geldstrafe vcn 20 M.

Reues aus aller Welt

3 : ntralviehmarkt in Eldenburg am 19. Februar .

Amtlicher Marktbericht . Zucht und Rugvichmarkt .

Auftrieb 118 Stück Großv : eh , darunter 10 Kälber .

Es kosteten hochtragende Kühe 1. Sorte 600 - 630 M,
2. Corte 475 - 525 M , 3. Sorte 350 - 450 M, tragende
Rinder 1. Corte 425 - 500 M, 2. Corte 350 - 425 M,
güfte Rinder 175 - 250 M, Zuchtbullen 350 - 550 M ,

Zuchtfälber bis zwei Monate alt 80 - 120 M. bis 14
Tage alt 40 - 70 M. Ausgesuchte Tiere in allen Gat
tungen über Notiz . Marktverlauf schlecht. - Nächster
Zucht - und Nußvichmarkt Dienstag , 26. Februar .

- Hujum , 17 . Febr . Zufuhr zu den schles¬

wigholtemija , en gerfel - und Jung chw. i . . e. nä. f
ten in dieser Woche etwa 3500 Stück . Handel
mitte mäßig . Es bedangen : 4 - 6 Wochen alte

Certel 22 - 25 NM . , 6 - 8 Wochen alte 25 - 30

SM . , über 8 Wochen alte 30 - 355 R . Das

Stück . Nach Lebendgewicht bedangen : bee Fer
el 100 - 110 fg . , mittle . e 95 - 100 Big , gerin

gere 90 - 95 g . das Pfd . Fette Schwein . e be

vangen : beste are 68 - 69 g . , mittlcie 67

bis 68 Pig . , geringere 60 - 65 fg ., Sauen je

nach Güte 57 - 63 47g . Das Pfund Zebendgew .
Bremen , 18 Febr . Schweinemarit . Breija

für 1 fund Lebendgewiu , t in Reichspfg . : a )

elschweine iber 300 und Lele . djewicht - ,

5) volleischige Sareine 240 - 300 D. 70 bis

71 , c ) vol leishige Schwe . ne 200 - 240 jund
69 - 71 , d ) boil ; lei , chice S . veine 160 - 200fb .

68 - 70 , e) fleischige Schweine 120 - 160 fd .

65 - 68 , f ) fleischige Suveine unter 120 STD

50 - 64 , g ) Gauen 62 - 65 .

Stuin , 18 . eur . Bieymarkt . Preise : Ochsen :

al ) 54 - 58 , a2 ) 47 - 53 , 61 ) 41 - 50 , 52 ) 30
bis 35 . Bullen : a ) 50 - 55 , b ) 46 - 48 , c ) 42 - 45 .

Kühe : a ) 50 - 54 , b ) 42 - 48 , c ) 33 - 40 , 0 ) 23

bis 30 . Färjen : a ) 53 - 57 , b ) 46 - 52 , c ) 40 bis

45 . Kälber : a ) 45 - 110 , b ) 75 - 82 , c ) 65 - 75 ,

b ) 55d ) 48 - 60 . Sajaje : a1 ) 60 - 03 , a2 )

bis 60 . Schweine : a ) 76 - 80 , b ) 77 - 80 , c ) 76

80 , b ) 77 - 80 , e ) 766 - 80 , D) 75 - 80 , e ) 70 bis

Sum geplanten Orientflugendfunden fam es in der Wohnung des Vich- 76, Sauen 70-75.

des „Graf Zeppelin "

Streit mit tödlichem Ausgang .

T. U. Altenburg , 20 . Februar . In den gestrigen

händlers Otto Richtensten zu einem Streit zwischen

dem Eh paar Zichtenstein und dem Viehhändler

Kirmse aus schaschelwits , in dessen Verlauf Kirmse

In der „Weltbühne " hatte vor einiger Zeit der
fattsam befannte Ignaz Wrobel ( alias Curt Tuchelst ,

Peter Panter , Therbald Tiger usw. ) einer seiner
pozifistischen " Denfungsart mißfallende Nevbear¬

beitung des Dr . Geisbeckschen Lehrbuches der Geo¬
graphie für höhere Lehranstalten durch den Mün¬
chener Oberstudienrat Prof . Dr. Wührer einer Be¬
sprechung unterzogen , deren vornehme Sachlichkeit
durch folgende Ausdrucksweise gekennzeichnet wird :

Herr Wührer ist ein Fälscher und Lügner Mit
yandet und Berlehr .

diesem Gewäsch , von dem Wort für Wort falsch iſt ,

fiele der Student Wührer vor jedem Kollegium : Bremen , 18 . Febr . Getreide . Weizen , Mas

durch , das der Wissenschaft und nicht Sen nationalen

Interessen diente . Uimahrheit auf unwahrheit . Der T. U. Berlin , 20. Februar . Zu den verschiedenen plöglich ein Messer zog und auf Lichtensteinund seine nitoba 2 schw. 12,10 , Manitoba 3 schw. 11,90,

Pressenachrichten über den vom Puftschiff Graf Zep¬
erhobene Finger des Eleißpanfers lehrt von Eng¬
lend ." . . . . Lichtenstein wurde ebenfalls durch Stiche in den Hale fa ,e ( . 9 lg . ) For .- MärzD . 10,70 .

Ju diesem Stil geht die würdige pelin " geplanten Crientflug wird von unterrichteter Frau einstoch. Lichtenstein war sofort tot . Frau Barusso ( 9 Kig .) Gebr. -März. - D. 10,70 , tv¬

Seite folgendes mitgeteilt : schwer verletzt , so daß sie kaum mit dem Leken davon La Plata ( 73 Kig .) Febr .- März -D .

Kritik weiter . Hervorgerufen war der Zorn des

colen Pazifisten und echten Republikaners neu - Die Luftschiffbau Zeppelin G. m . b. H. hat bereits fommen dürste . Viehhändler Kirmse ist bis Diens - Gersie , Donau ( 68 - 69 13. ) 10,30 , ( 63 - 611g .) .

deutscher Prägung dadurch, daß Professor Wührer vor mehreren Woden bei den zuständigen Behörden tagmorgen noch nicht in seine Wohnung zurückgekehrt . Febr .-März -D . 9,45 , Kanada 4 9,55 , Maro. to
9,00 , Golf 9,40 . - Hafer , deutscher 12 . 40 ;

Vergleiche zwischen Deutschland und anderen Staa - den Antrag gestellt , für einen von ihr geplanten Mit¬
Den Vorgesetzten erschossen . Mais , amerit . Mixed 9,45 , La Plata 10,75 ;

ten , vornehmilch mit Frankreich , gezogen hatte , die telmeerflug , der u . a . über Aegypten führen sollte,
Per Ztr . pari unverzollt waggon , rei re

zu Deutschlands Gunsten ausfielen . Das hat Herr die erforderliche Genehmigung der beteiligten frem¬
TU . Paris , 20 . Februar . In Mort de Martin

den Regiernugen zu beschaffen . Das Auswärtige
Wrobel Tucholifi - Panter - Tiger nicht vertragen

Amt hat sich sofort mit der Angelegenheit befaßt . bedrohte ein Gemeindepolizist am Montagabend feine men -unteciwejer per Kassa lolo , soweit nichts

Können . Aus Anlaß eines furz vorher von anderer Seite ge- Frau , die daraufhin einen Vorgesetzten ihres Wlan - anderes bemerkt . Tendenz se . ig .

Herr Mührer hat sich die gehässigen Arwürfe nicht stellten Antrags ähnlicher Art war dem Auswärti - nes , einen Kommissar , zu Hilfe rief . Als dieser die

gefallen leffen und beim zuhändigen Münchener Ge- gen Amt bekannt , daß die Erteilung der Genehmigung Wohnung betrat , schoß der Polizist fünf Pistolen¬

richt gegen seinen unei betenen Kritiker Privatflage zum Ueberfliegen von Aegypten von den hierfür fugeln eb , durch die der Kommissar getötet und die

wegen Beleidigung erhoben . Der Ausgang des Ve- maßgebenden Stellen in Kairo neuerdings aus grund - Frau lebensgefährlich verletzt wurde . Mit der Iester

leidigungsprozesses ist aus nachstehender , im „Tent - iäßl chen Erwägungen abgelehnt wird . Es ist troß - Kugel erschoß sich der Polizist .

schen Philologenblatt " vom 6. Februar 1929 veröfferts dem versucht worden , angesichts der besonderen Be¬

lichten Befanntmachung ersichtlich .

=

1. Herr Tucholski erklärt :

Der Tod in der Zuckertrommel .

TU . Walschleben bei Erfurt . 20 . Februar . Zwei

Roggen ,
10 . 70 .

Der Wetterbericht

Donnerstag , 21 . Februar : Bei Winden noch vor¬

wiegend östlicher Richtungen hetter bis woltig ,
trocken , starfer bis mäßiger Frost .

Freitag , 22 . Februar : Fortdauer der Frostwetters

Lage .
deutung einer Jahrt des „ Graf Zeppel . n" die Bc¬

w : lligung einer Ausnahme zu erlangen . Leider haben

diese Versuche , mie sich endgültig erst in diesen Tagen

Mit dem Aufsatz „Verhette Kinder - ohnmachtige herausgestellt hat , zu einem negatiren Ergebnis ge- iugendliche Arbeiter femen auf den Gedanken, in

Republik" in Nr 41 der Wochenschrift „Die Welt führt . Die zuständigen Reichsbehörden steken mit einer Zentrifuge einer sogenannten Zuckertrommel,

bühne“ vom 9. Oktober 1928wollte ich eine auf meiner der Luftschiffbau Zeppelin G m. 6 H. in Verbindung , die in der Minute etwa 850 Umdrehungen macht, ein¬

pazifistischen Denkungsart beruhende . ablehnende um die Frage zu klären , ob und in welcher Weise mal Karusell zu fahren . Sie stellten die Maschine

Kritik des von Herrn Oberstudienrat Dr . Nikolaus der Mittelmeerflug unter den gegebenen Umständen an und legten sich in die Trommel . Dis beiden Peicht - ür die Schriftleitung veruatwortlich A range .

finnigen wurden so heftig herumgeschleudert , daß sie Truck u. Verlag G. Mettder & Söhne , Jerer ,
übrer bearbeiteten Dr . Geisdeckschen Lehrbuches der durchgeführt werden fann .

Unsere heutige Nummer umaßt S Seiten .



AccumBöffelhausen beiGillenslede Lichtpiele Oftiem meinGeschä' t wägervereinAlerFrau Landwirt J . H. Bremer Wwe . zu Böffel¬

hausen läßt wegen Aufgabe der Landwirtschaft und

fortzugshalber [ 1723

Dienstag , 12 . März 1929 ,

nachm . pünkt !. 1 Uhr anfgd .,
in und bei ihrem Hause daselbst öffentlich meistbietend

Sonnabend , 23 . Februar , 8 - 11 Uhr ,
Gastspiel der Jeverschen Licht picle .
Näheres wird noch bekannt gegeben .

Aus meinen Serien - Angeboten ist

auf viermonatige Zahlungsfrist durchmich verkaufen: Serie 6 ehr Feathtonement!!!!
1 fechsjähr . schwarz . Wallach , Vater :

Block , zugfest und fromm ,
2 hochtragende Mühe ,

1 belegtes zweijähriges Rind ,
26 junge Legehühner ;

1 Aderwagen mit Zubehör , 1 guterhalt . Feder .

wagen , 2 Erdfarren , darunter 1 fast neu , 2 Eggen

(eis . u . hölz .) , 2 Pflüge , 1 Mähmaschine , 1 Dresch

1843 )

Ein Tosten

fchwarze Kinderstiefel
Größe 31/35 . . Baar 5 . 95

J . III . PeinⅢ .
Inh . Peter Olters : : : Das Haus der guten Qualitäten

maſchine mit Göpel, 1 faft neuen Fruchtweber, Neuanlagen von Wasserleitungen
Badezimmer Einrichtungen. Bumpen .
anlagen . Zentralheizungen sowie fämti .
Rohrarbe ten und Reparaturen

1 Fruchtschaufel , 1 fast neue Häckselmaschine ,

1 Radpflug mit Handbetrieb (Schaufler und Ans

häufler ) , Torfhecken und Dielen , 1 neue Düngers

farré , 1 neues ledernes Pferdegeschier m . Messings
beschlag , 1 Ackersiel , Leinen , Halfter , serde¬

decken. Reepen , Stalleimer , Shweineblöde , 1 Firma Peter Gerdes , Mühlenstraße 40
Kochtopf ( 35 tr . ) , 1 Tragejoch , Leiter , Kuhketten ,

1 Kette mit Bolzen zum Tüddern , 1 Hinterkette ,

neuen
1 Dezimalwaage mit Gewichten , Milchtransport¬
fannen , 1 Handwagen , 1 Schweine¬

trensportkasten , 2 Sensen , Sichten , Forfen , Har¬

fen , darunter 1 große , 1 Wagenstuhl , 1 Heuspalen ,

1 Fanmehl , 1 Zugsäge , 1 Bogensäge , 1 Spann¬

säge , 2 Schraubstöcke (darunter 1 mit Amboß ) ,

1 Haarspitt und Hammer 1 Quantum Säcke ,

Gaffeln , 1 Iltisfalle , 1 gr . Regenwassertone ,

1 Quantum Toif , 1 fast neues Jagdgewehr , 1

Revolver , 1 Bohnenschneidemaschine , 1 Fleisch¬

maschine , Schlachtermesser , 2 Schränke mit Hand¬

wertszeug , 1 Schleifstein , mehrere Fenster mit

Glas , mehrere Fensterrahmen , 1 neue Wagen¬

Iaterne , mehrere Fässer und Tennen , 1 Suantum

Fußbodenholz , Risten , Kasten ;

ferner : 2 Kleiderschränke , 3 zweischläf . Bettstellen ,
1 amerikanische Wanduhr , 1 neuen Torffasten ,

1 Glasschrank , 1 gr . Einmachetopf , Tische , Stühle ,

1 Sandfoffer , 2 Hängelampen , verschied. Töpfe ,
1 Kinderklappstuhl , Gardinenkasten , 1 Damen¬

fahrrad ;

so dann :

werden prompt gegen billigste Berechnung ausceführt .

3nitallationsnelchäft .

Raucherzähne Die Spezialfon
(1849

struktion der
Chlorodont¬

Zahnbürste ermöglicht das Reinigen und Weißpuzen
ber Zähne auch an den Seitenflächen . Nur echt in blau¬
weiß -grüner Originalpadung in allen Chlorodont -Ber¬
faufsstellen .

Sie brauchen
nicht zu flagen über Verdauunasstörungen , trägem
Stuhlgana , Appetitlosinteit , Ropfichmerzen , Schleim .
huiten , Gallenleiden . Influenza . Erkältung und Bruit¬
betlemmung . Gebrauchen Sie Wortelboer ' s Kräuter
und Wortelboer ' s Billen und Sie werden zutrieden
lein über die heilame Wirtuna . Wortelboer ' s
Kräuter Eine Mart pro Bädden . Wortelboer ' s Villen
Eine Mart 25 Bfg . pro Schachtel . In allen Apothelen .

Lukrative Kaffee¬
Vertretung

aeaen 15 % Provinon von
leistungsfähig . Bremer Firma

Ausführliche811 veraeben .12 Fuder Saferstroh in Abteilungen , Offerten unter G. §. 35 er¬
1 Fuder Heu ,

10 000 fund Runkelrüben
in Abteilungen ,

1 großes Quantum Eß - und Pflanz¬
fartoffeln , hart - und weichschalige
Bohnen , Sämereien ,

1 Blacken Grünkohl
und verschiedene sonstige , hier nicht aufgeführte

Gegenstände .

Kärfer werden eingeladen mit der Bitte um

pünktliches Erscheinen .

Waddewarden . 6 . Albers , amil . Auft.

Das in Mariensiel an der Hauptstraße günstig be .
Jegene geräumine

Wohnhaus
( 1838

mit Scheune und großem Garten
der Frau Kaufmann Peters in Amerifa habe ich unter

günstigen Bedingungen preiswert zu verlaufen .

Sande .

Raufe junge fähre

Kühe
Abnahme lo ' ort und Mai .

evtl auch Weidebullen .

G . Onken , Neundorf .

Im Auftrage suche

Läuferschweine
zu faufen . 50 bis 90 Bfd .
Sofortige Angebote erbet

Emil Onnen , Hohenkirchen

Johann Gädeken ,
amtl . Auftionator .

Haben eine junge , gute ,

ich were . hochtragende Ruh

iowie ein tragendes Rind
zu verkaufen . ( 1852

Gebr . Müller .
Dvelaõnne bei Hootsiel .

beten . ( 1822

Gesucht zum 1. März

junger Mann

Näheres nei Martens,
Bremer Schlüssel.

für Landwirtschaft .

Gesucht zum 1. März ein

Knecht
Landwirt E . Ricklefs .

Altenaroden b . Rütringen .

Suche auf sofort oder

zum 1. März ein tüchtiges

Hausmädchen
das selbständig arbeiten
fann .

Raufmann D. Beder .
Sanderbutch .

Für einiachen Geschäfts¬
haushalt wird eine tüchtine ,
erfahrene ( 18 . 0

Haushälterin
gelucht . Off u K , B. q d Exp .

Suche zum 1. Mai ein

erfahrenes , zuverlässiges

junges Mädchen
gegen Gehalt und bei
Familienanichluß .

Frau von Cölln . Helmstede.

Sofort
Klavier zu vertaufen gelucht eine aushilfe für

1721 ) Bismarditraße 7

Bertaufe ein ice Bentner

Alepfel
( Groninger Kron und
Schöner von Bostop . )
Ebenfalls gebe 3. Brut noch

0,4 Bronzeputen
Dor üoliche Brüter . ab .Hever .

Die David Joiephs' iche v . Zhünen , Gottels
Weide

beim Bahnhof hier , groß
1. 0974 Hettar . ist noch zu
verkaufen Raufgenerate
wollen sich bis zum 24 . d .

. an uns wenden .

Vertausche Gänserich
gegen eine Gans .

Fr . Brint ,
Siebetshaus b . Jever .

Erich Albers &Fink , Betr. Hengit„Edelgras"
Autiionatoren ,

Jever .

Wir bitten die

Deckgelder
Verkaufe 1 bis 2 uder b . zum 1. März 1929

besten Andel aut un er onto bei der

Sportaffe für Stadt und
(owie eine ig Unfana März Amt Jever in Jever ein

falbende Kubuzahlen .
F . D. Jacobs .

Hobentirchen .

( 1854

Hengsthaltungsgenossenschaft
Cleverns

SungeBeidetur, Verloren
ein 2jähriges

güftes Rind
und ei

gutes Stutfüllen
Bu Derfaufen . ( 1825

Hermann Hobby .
Addeinhausen .

1 pelzgefütterten
Lederhandschuh

am 10 . Febr . Abzugeben
gegen Belohnung bei

Dr . König , Heidmühle

Bormittags .
Heimannstraße 1 .

Heidmühle

Autovermietung

Telephon 247
Joh . Lottmann

Echte Frankfurt .
Würstchen

wieder eingetroffen

Albert Jrps
Neue Straße (1845

Land -Leberwurst
mit Spedwürfel
14 Bio 45 Big .

Kalbsleberwurst
14 Bfd . 75 Pfg .

Schinten(gefocht)
1 Bid . 70 Bfg .

empfiehlt (1846

Albert Jrps

W
ill

st
w

as
G

ut
s

Goldgelb
echt oftfr . Tee

ichmeckt doch noch
am beiten . ( 10124

Alleinverlauf :

Johann Gjuts
Fernruf 702 Jever

R
auf

bei
Sjuts

Mädchen

Die befte und reichhaltigste
Stellenauswahl durch ein

3nferat im Kleinen Ber

mittler " der Gartenlaube

Anzeigenannahme :

Jeversches Wochenblatt"

Günstiger
Gelegenheitskauf .

3m Austrane habe ich eine
in hiesiger Genend belegene
Windmühle mit out . Stun
denkreis zu vertanten .

. Ahlhorn . amil . Autt .
in 3etel in Oldbg .

Fernruf 34 Neuenburg .

Oldenburger
Candestheater
Mittwoch . 20 . Febr . . 3 . 15

his 6 Uhr : Ausw . - Vorst .
Nr . 26 . Friederite " .

750 bis nach 9,30 Uhr :
Candida " .

Donnerstag , d . 21 . Febr . .
730 bis 10 15 Uhr : B 23
, , Friederite " .

"

Freitag . 22 . Febr . . 7 30
bis nach 10 Uhr : C 23 .
, Der Troubadour "

Sonrabend , d 3. Febr .
7 . 30 bis 10 15 Uhr : D 24

, , Die Dreigroschenoper " .
Sonntag , 24 . Februar .

3 . 15 bis aea . 6 Uhr : , , Der
Troubadour " .

715 bis nach 9. 15 Uhr :

, , U - Boot S 4 " .
Es wird ve . onders darau

aufmertiam gemacht . Da
der lekte Zug nach Jever
22 . 45 Uhr täglich in Olden¬

Lodene Runderdäime bura abaeht und in Sande
Anschluß hat , iodaß man um

empfiehlt (18 . 3 0. 28 Uhr in Jeper eintrifft .

H . Bulling

habe ich in vollem Umfange
wieder aufgenommen . ( 1849

A . Kickler
Dachs und sch . efers

Dedermeister

RationalJozialisten
Die Gründung der

Ortsgruppe Schortens
der N. S . D. A. P .
findet statt am Sonn¬

abend , 23. Febr ., abends
8 Uhr, bei Horstmannin
Heidmühle . ( 1826

Bürgerverein
Sengwarden

Um Sonnabend , dem 23. d . M. ,
abends 7 Uhr ,

Versammlung

1831 )

bei Th . Janken ,
Chausseehaus

Ter Borstand

Der

Stahlhelm

Drtsgr . Zettens

3u unierem am 23 . Tebruar in
ntonslust " stattfindenden

Stiftungsfeft
mit Theater und nachfolgendem Ball

aben wir herzlichst ein . Das Komitee . Der Wirt .

WALDFLORA "
Die bekannten giftfreien Blüten¬
and Kräuterpulver : Kein Teel

Gicht , Reißen , Rheuma , Ischias ,
Adernverkalkung , Pickeln , Ge¬
schwären , Hautausschlag , Flechten ,
offenen Beinen , Kopfschmerzen ,
Abspannung , Plutreinigung . . . . Nr . 0
Zuckerkrankheit Nr . 1
Blasenleiden . . . . . . . . . . . . . . Nr . 3
Nierenieiden . . . . . . . . Nr . 4
Lungenleiden , Asthma . . . . . . . Nr . 5
Gallensteinen Nr . 6
Magen - und Darmleiden . . . . . . Nr . 8
Nerven - und Herzstörungen Nr . 9
Stuhl -Störungen . . . Nr . 10

Ärztlich empfohlen . Alle wirksamen Stoffe , die durch
Kochen und Aujbrühen verloren gehen , bleiben er
halten . Daher unübertroffene Wirkungen ! Kur für

vier Wochen nur 3. - RM.
Illustrierte 48 Seiten Broschüre in Apotheken ,
Drogerien und Reformhäusern kostenlos !

Georg Rich . Pflug & Co. , Gera ( Thür .)

Große auswahl in modernen Farben von

GruppenversammlungSport -undZephirwollen
am Freitaa . dem 22. Febr . ,

abends 8 1hr ,
im Vereinslotal (1835

Der Führer

Betten und

Wäsche
in nur erprobten Qualitäten
zu äußerst niedrigen Preisen .

Böser Husten
und Erkältung können gefährlich
werden und find daher so schnell wie
möglich zu befeiligen . Reichels
Hustentropfen , die kräffiqe , fchmerz
indernde , rasch auflösende Huien
medizin . M. 0. 80 und M. 1. 50 in
Apotheken und Drogerien erhältlich ,
iber echt nur mit Marke Medico "
und Firma o Reichel Berlin SD .

Bestimmt zu haben bei :
Carl Breithaupt . Kreuz¬

Droge ie . ( 1817

Freie Volksbühne
Oldenburg (1821

Sonntag . den 24 . Februar ,

Der Troubadour "49:

Karten bei Herrn Breithaupt

Bersicherungs-Gesellsch.

gegen Biehsterben für
das nördl . Jeverland

3ur Deckung der Verlust .
fälle wird durch die Depu
tierten eine erfannte Umlage
vom 20. Februar bis 1. Märg
erhoben werden und zwar
in beiden Abteilungen ie
50 Bia . per 100 R . Bere
sicherungssumme . ( 1816

Sootsiel , 19. Febr . 1929 .

. G. Evers

Waddewarden

Gem. Chor „Edelweiß"

1853 )

Borläufig fein Gingen .

Der Vorstand .

Unverbindliche Meldungen
(1818 für den Unterricht der (1837

Geschw. Reinert ::: Handarbeitsgeschäft

Denken Sie
Verlangen Sie unverbindlich an meine Gerten Angebote !

Muster .

Gebr Carls , Sande
( Inh . Heinrich Carls )

Fernruf 27 .

Jeden Freitag
ist unsere moderne Bettfed .
Reinig . - Maschine i . Betr . D. Q.

Autoruf Hever 624
Been & Hinrichs

Se dmühle (16

Serie 4 :

Herren Oberhemden

(1844

Privat -Realschule
Altebrüde in Jever
find zu richten an die Leitung
oder Hotelbefizer Terbeel .

Danksagung
Allen , die beim Sinicheiden

Gute Herren - Buditinhofen 3 . 95 meines lieben Mannes und

in großer Auswahl ” 6 3. 95

J . H. Bein
Inh . Teter Dlters : : : : Das Haus der guten Qualitäte

Nachruf .
Am 17. d m . verstarb nach furger Krankheit

unser allverehrter Witbearünder und stän
diger 1. Vorsitzender des Borstandes

HerrLandwirt HeinrichJürgens
Mit feltener Gewissenhaftiateit hat er in

freuciter Bflichterfüllung die Geschäfte unserer
Rajje mitgeiührt .

Wir werden ihm ein bauerndes ehrendes
Andenten bewahren .

Schortens , den 19. Februar 1929 .

Der Vorstand und Aufsichtsrat
der Spar- und Darlehnskasse

Schortens.

Statt Anlage .

( 1813

Seute morgen ent chlief lanft und ruhia
nach lurzer Krankheit unier innigftgeliebter ,
herzensguter Bruder und Ontel

der Landwirt

Heinrich Willms .
Um stille Teilnahme bitten :

(1812

Die trauernden Geschwister .

Sulum . den 19 . Februar 1929 .

Die Beerdigung findet am Montag , dem
25. Feniuar , nadm 3 Uhr . vom Tiauerhause
aus auf dem Friedhof in Cleverns statt .

Gestern nachmittag 53 Uhr entschlief fanft

und ruhig nach lurzer Krankheit unsere liebe

Mutter , Schwieger - und Großmutter , Schwä
gerin und Tante ( 1829

Grette Conerus
geb . Leinemann

im 73. Lebensjahre .

Dies bringen tiefbetrübt zur Anzeige

3 . G. Conerus und Frau .

Gr . Coldewei , den 18. Febr . 1919 .

Beerdigung am Freitan , dem 22. Februar ,
nachm . 3 Uhr , auf dem Friedhof in Hohen¬
tirchen .

unieres auten Baters ihre
herzliche Teilnahme bewiesen
sowie Herrn Bastor Enael¬
bart für leine trostreichen
Worte unsern tiefempiun
denen Dant . ( 181

frau Anna Behrens
and Kinder

Addernhausen

Seute mittaa entschlief fanft und ruhla an
Altersschwäche un ' ere liebe Mutter , Schw . eger ,
Gioß und Urgroßmutter , die

Witwe Maria Gerdes
geb . Hayen

im hohen Alter von fast 94 Jahren .
Um stille Teilnahme bitten :

(1850

F . W. Eilers und Familie ,
Gerb . Gerdes und Familie ,
Hinr . Gerdes und Familie .

Jever , Rüsterfiel und Heidmühle ,
den 19. Febr . 1929 .

Die Beerdigung findet am Sonnabend ,
dem 23. Februar , nachm . 3 Uhr , vom Trauer
hause (Schlosserstraße 24 ) aus statt .

Seute vormittag 10 Uhr verschied infolae
Altersschwäche unser lieber Bater , Schwieger¬
und Großvater , (1828

der frühere Landwirt

Friedrich Gerriets
im Alter von 75 Jahren .

Die trauernden Rinder .

Oldorfer Sietwenduna . 19. Febr . 1929 .

Die Beerdigung findet statt am Sonn¬
abend . den 23. Febr . , nachm . 3 Uhr , auf dem
Friedhofe zu Didorf .

Für die vie ' en Beweise herzlicher Teilnahme
beim Hin cheiden un eres lieben Entschlafenen so¬
wie auch dem Arie erverein

danken wir herzlich .

( 1847

Frau Elise Neumanu und Kinder .

Danksagung .
Allen denjeniven , welche uns bei dem herben

Berluste unieter lieben Tochter uarie 10 liebevoll
zur Seite standen und ihr das meleit zur legten
Ruhestätte caben , sowie ihren Fara lo reich mit
Kränzen schmückten , lanen wir hiermit unseren

tiefgefühlten Dank .

Minler - Norber - Altendeich .
Familie de Bries .

( 1855
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139 . Jahrgang

Die germanischen Entdecker [ clodt hatte, noch kein Tropfen über ihre Lippen ge- Später, als sie sich mit dieſen Kindern verständigen und Gewissen zu entscheiden , ob Arbeitsunfähigkeit

Ameritas

Wenn ich Patient , wenn ich wirklich krant wäre

ich muß gestehen - ich würde mich direkt freuen ,
wenn ich Gelegenheit hätte , kostenlos noch von einem
zeiten Arzt , noch dazu von einer anerkannten Kas

pazität , untersucht zu werden . Vielleicht hat doch

mein behandelnder Arzt dies oder das übersehen ,

vielleicht liegt doch noch etwas anderes vor . Kurz

Vertrauensarzt nicht seinen Feind , sondern seinen

Freund sehen , dessen einziges Bestreben ist , ihn bald

und gut, ist einer wirklich frank , so sollte er in dem

kommen war : sie hatten nämlich Weinstöke noch konnten , erfuhren sie von ihnen , daß es in ihrer vorliegt oder nicht . Darüber hinaus hat er zu prü
nicht gesunden . Thorhall beschloß daher , auf eigene Heimat feine Häuser gäbe , sondern daß die Leute in fen , ob zur möglichst schnellen Wiederherstellung de :
Faust nordwärts zu segeln , um das vielgepriesene Höhlen oder Löchern schließen . In der Tat wohnen Arbeitsfähigkeit außer ärztlicher Behandlung wad

Von Dr . Paul Grabein . Weinland zu finden . Es begleiteten ihn aber nur die amerikanischen Eskimos noch heute in Erdgruben , Arzneimittelversorgung noch besondere Maßnahmen ,
nie z . B . Entsendung in ein Genesungsheim , erDie Tatsache , daß Amerika schon ein halbes Jahr - ncun Mann ; seine übrigen Veute schlugen sich zu die nur überdacht sind .

Thorsinn und die Seinen verbrachten noch einen fordeilich sind .tausend vor Christoph Columbus vor normannischen Thorfinn , der seine Hoffnung auf den Süden setzte .

Bikingern entdeckt und besiedelt wurde , ist augemein Jene zehn sah niemand wieder . Nach Berichten von letzten Winter im Weinland , dann beschlossen sie die

bekannt ; dies gilt jedoch nicht von den näheren Um- Kaufleuten , die später aus Irland kamen , sollen sie Rückkehr zur Heimat . Ter Grund war : „Die Man¬

ständen, unter denen diese Vorgänge sich abspielten. vom Wind abgetrieben, dorthin verschlagen , getöter ner entzweiten sich sehr, und das geschah der Weiber
wegen , denn die Unverheirateten bedrängten die

Es verlohnt sich wohl , diesen wenig bekannten Er - oder zu Knechten gemacht worden sein .

eignissen einmal nachzugehen , die durch altisländische Die Hauptschar unter Thorfinns Führung segelte Frauen der Verheirateten ." So segelten sie denn

Chroniken . Runensteininschriften historisch verbürgt südwärts und fam in eine fruchtbare Gegend , wo sie nach Grönland zurück , wo sie alle unversehrt an =

stud. Danach rüstete Leis , ein angesehener und be- in der Tat , auf den Hügeln Weinstöcke und in den kamen .
Leifs Halbschwester, die mannweibliche Frendis ,güterter Normanne , der in Grönland wohnte , im Niederungen Weizenfelder fanden , die jedoch nie¬

Jahre 1000 ein Schiff mit Haus - und Achtergerät , mand bestellt hatte . Dort ließen sie es sich ein paar hat dann in ihrem starken Tatendrange in Beglei

Mundvorräten und lebendem Vieh aus und besetzte Wochen wohl sein und bemerkten nichts Vesorgris - tung ihres Gatten und einer größeren Schar von

es mit 35 Mann . Nach einer Seefahrt von mehreren erregendes , bis sie eines Morgens Wilde sahen : „ Ste Männern nochmals eine Reise nach Weinland unter¬

Wochen gelangten die kühnen Wikinger nach dem saßen in neun Rederfähnen , und Stangen wurden nommen , aber auch dieser Versuch einer Besiedelung gesund zu machen .

nordamerikanischen Festland , und zwar zunächst nach auf den Kähnen geschwungen . Das flang , wie das und Nußbarmachung des fernen Landes führte zu

dem heutigen Labrador , dann aber noch weiter süd- Dreschen von Korn . Es waren fleine Leute , sie saben keinem dauernden Erfolge , und dies ist die lizre

lich nach dem heutigen Staate Massachusetts . Bu bösartig aus , und auf dem Kopf hatten sie struppiges Amerikafahrt der alten Wikinger , worüber die

nächst lebten sie in den mitgeführten Zelten , dann Haar . Ihre Augen waren groß und ihre Baden isländischen Chroniken berichten . Die Kunde von
diesen Fahrten geriet in völlige Vergessenheit . Erst

beschlossen sie , dort den Winter zu verbringen , und breit . Sie blieben eine Weile vor Verwunderung
[ Theater

Waldbaume das Bauholz fieferten. Beim Erkunden also ihre erste Begegnung mit den Indianern , die ne und seiner Nachfolger, brachten Amerita unierm Tut in der Sonne Glanz zwischen den Ufern sichauf.bauten sich nunmehr große Häuser , wozu ihnen die stehen und ruderten dann südwärts fort ." Ties war die Entdeckungsfahrten der Spanier , des Columbus Wasser ist Körper und Boden der Fluß . Das neuste

des Landes entdeckten sie wildwachsende Weinstöcke Strälinger nannten . Es ist seit der späteren Ent - Erdtcil nahe und trugen ihren Helden den Ruhmes =

mit Trauben , weswegen sie diesem nen entdeckten deckung Amerikas durch die Spanier bekannt , daß glanz ern , von dem ein Teil doch auch den Nord - Wahrlich , es scheint nur ein Traum ! Bedeutende

Land den Namen „ Weinland " gaben . die Eingeborenen dieser Gegenden in der Tat germanen gebührt .

Kanus aus Tierfellen gebrauchten , die sie mit Schu¬
felrudern ( Paddeln ) fortbewegten . Das Aufschlagen

dieser Ruderstangen gegen die Lederwand der Kühne ,
vielleicht ein Signal zur Warnung oder Alarmierung
noch ferner Kameraden , mag das dem Dreschen ähn =
liche Geräusch erzeugt haben .

Der Winter verging ohne Abenteuer , aber im

Frühjahr erschienen die Wilden von neuem , und es
fam nun zu blutigem Kampf Vor der Ueberzah
mußten die Normannen flüchten .

Der böse Vertrauensarzt

Die Winter -Distichen
von J . W. v . Goethe .

[ Tadel
Hielte diesen zurück , förderte fenen zum Ziel .
Euch , Prätonen des Pfuschers , des Meisters Ver¬

[ fleinerer , wünsche ich

Mit ohnmächtiger But stumm hier am Ufer zu sehn .

Iglättece Fläche .

[ Bilder des Lebens

Schweben lieblich und ernst über die Fläche dahin .
Im folgenden Frühling segelten die Wifinger Eingefroren sahen wir so Jahrhunderte starren ,

nach Grönland zurück . Hier erregten die Berichte Menschengefühl und Vernunft schlich nur verborgen
über ihre Entdedungen das größte Interesse , und [ am Grund .
ein Bruder Leifs , Thorvald , zeigte alsbald Lust . das

Kaum eine Einrichtung der Krankenfassen wird Nur die Fläche bestimmt die treisenden Bahnen des
von ihnen gefundene und noch wenig durchforschte

vom großen Publikum unwilliger empfunden als die [ Lebens ;
Weinland des näheren zu erfunden . Er führte diesen
Plan bereits im nächsten Sommer mit 30 Gejährten Ncchuntersuchung durch den Vertrauensarzt . Be - Ist ste glatt , so vergißt feder die nahe Gefahr .

aus und kam auch glücklich hinüber . Im folgenden fommt ein Patient , der von seinem behandelnden Alle streben und eilen und suchen und fliehen ein
lander ;Frühjahr machten sie in Ruderbooten Erkundungs¬ rzte irgendeiner Krankheit wegen arbeitsunfähig

geschrieben ist , vom Kassenvorstand die Aufforderung , Aber alle beschränkt freundlich die glättere Bahn .fahrten längs der Küste nach Süden zu . Sie fanden
nirgends eine Spur menschlicher Ansiedlung , außer Nach diesem schweren Kampfe gaben Thorfinn und sich in den nächsten Tagen zum Vertrauensarzt zu Durcheinander gleiten sie her , die Schüler und
einem Koruschober aus Holz . Nach Eintritt des seine Leute den Gedanken auf , das Land zu be - begeben , so ist mit seltenen Ausnahmen der Moment [ Meister ,

Sommers fuhren sie mit ihrem Schiff nordwärts die siedeln , und ste segelten wieder nordwärts . Dort gekommen , wo alles üble Gerede , alle Schlagworte | Und das gewöhnliche Volk , das in der Nähe sich hätt .
Küste hinauf , bis sie zu einem dicht bewaldeten Vor - erschlugen sie fünf Wilde , die in Fellkleidern schliefen . hervorgeholt werden , um über die Kaffen zu schimp - Jeder zeigt hier , was er vermag : nicht Lob und nicht
gebirge kamen . Diese Gegend gefiel ihnen , und ne Sic hatten Gesäße bei sich , die eine Mischung von sen : „Kaum bin ich acht Tage frant , sofert muß ich

bauten sich an . Eines Tages überraschten sie am Tiermark und Blut enthielten . Diese Kleidung und zum Vertrauensarzt !" Oder : Wozu muß ich denn
Strand drei Kähne , die aus Peder gefertigt waren , Nahrung sprechen dafür , daß diese Wilden Eskimos zum Vertrauensarzt ? Ich weiß je doch, der ist nur
bei denen reun Männer , Eingeborene des Landes , waren , die ia noch heutzutage im nördlichen Zabra - dazu da , mich sofort zur Arbeit zu schicken , dafür bes
schliesen . Acht von ihnen ergriffen und töteten ne dor anzutreffen sind . Auf die Begegnung mit einem femmt er ja sein Geld !" . . .
furzerhand , während der Neunte entfam . Dieser Eskimo scheint auch das nachstehende abenteuerlice Dieses Mißtrauen der Patienten wird nun be- Lehrling da schwankest und zauderst und scheuest drebrachte ihnen alsbald eine große Schar von Einge - Erlebnis zurückzuführen zu sein , worüber die Chres sonders dadurch gefördert , daß sie über die Aufgaben
borenen auf den Hals , die sie mit Pfeilschüssen über - nif berichtet : Da geschah es eines Morgens , daß diefes uncutbehrlichen Mitgliedes der Kranke für - Nur gelassen ! du wirst einst noch die Freude der Baha .fielen , schließlich aber flüchteten . Der Führer Thor Thorfinn und seine Leute in einer Lichtung einen sorge wenig oder falsch unterrichtet sind, unentbehr- Willst du schon zierlich erscheinen und bist nicht sicher?vald erlitt jedoch bei diesem Kampfe eine tödliche glänzenden Fleck sahen , und sie liefen dorthin . Er lich, weil der Vertrauensarzt ein Hauptsaktor zur
Verletzung . Nach seinem Tode fehrten seine Lente bewegte sich, und es war ein Einfüßler , der sich rach Bekämpfung ren Schwindeleien gegen die Kassen ist. Nur aus vollendeter Kraft blidet die Anmut hervor .

[ Bergebens !

daher nach Grönland zurück , wobei auch sie wieder , dem Flußufer schob, an dem sie lagen . Der Schn Jede Schädigung der Kassen aber ist, das sollte sich
vie schon Leif es tat, Weintrauben und -rauten muz- Grichs des Reten , Thorvald , saß am Steuer . Da jedes Kaffenmitglied vor Augen halten , auch eine Fallen ist der Sterblichen 20%. So fällt hier der
nahmen. Im ganzen hatten sie an zwei Jahre in schoß ihm der Einfüßler einen Pfeil in den Leid. Schödigung der Kassenmitglieder selbst. Was auf Wie der Meister; doch stürzt dieser gefährlicher hin.Weinland " geweilt . Das Geschick, das ihr Führer Thorvald zog den Pfeil heraus und sagte mit der einen Seite der eine fälschlicherweise ergattert ,
erlitten hatte , vermochte bei seinen Landsleuten den heroischem, grimmigem Humor : Fett haben vir um muß auf der anderen Seite der wirklich Krante und Stürzt der rüſtige Läufer der Bahn . so lacht man am
Drang in die weite Ferne , ein uraltes , germanisches die Eingeweide . Ein gutes and haben wir gefunden , Bedürftige entbehren . [ Ulfer

Erbteil , nicht zu dämpfen . So rüftete sich alsbald doch wenig Freude wird es uns bereiten ." Bald

ein Bruder Thorvalds zur Fahrt ; aber er hatte kein darauf starb Thorvald an dieser Wunde ." Zui ächst ist ausdrücklich zu betonen , daß kein Ver - Wie man bei Bier und Tabak über Besiegte sich hebt.

Glück , trich den ganzen Sommer auf dem Meere
trauensarzt jemals von den Kassen den Auftrag hat , Glette fröhlich dahin , gib Nat dem werdenden Schüler ,

Auch diese Begebenheit dürfte ihrem Kern nach
und fehrte unverrichteter Dinge wieder zurück . nicht ins Reich der Fabel zu verweisen sein. Der wirklich arbeitsunfähige Patienten arbeitsfähig zu Freue des Meisters dich, und so genieße des Tags .

Im nächsten Sommer wurde der Plan von neuem Einfüßler war vermutlich ein Gefimo im Kajar , schreiben . Mit einem solchen Auftrag würden sich Stehe , schon nahet der Frühling ; das strömende Waf
[ fer verzehret

aufgenommen . Der Führer der Expedition , die aus ienein schmalen , fischleibähnlichen Boot aus filber - die Kaffen ja ins eigene Fleisch schneiden ; würde z. B.

zwei Schiffen . 140 Männern und 4 Frauen bestand , glänzendem Sechundssell , das sich so eng um den ein Vertrauensarzt einen Patienten mit einer Grippe Uuten , der sanftere Blick oben der Sonne , das Eis !

war ein Norweger namens Thorfinn . Diesmal ging Reib des Infaffen anschließt , daß es in der Tat aus zur Arbeit schicken, so würde dieser wohl sehr bald Dieses Geschlecht ist hinweg , zerstreut die bunte Ge¬
[ sellschaft ;

die Ueberfahrt glatt von statten , alle famen wohlde - sieht , als ob dieser mit ihm verwachsen sei . Dafür , einen Rückfall bekommen , und dieser Rückfell würde

halten bei Leifs Häusern an . Im nächsten Frühjahr daß die Entdecker sich bei fenen Begebenheiten im der Kasse viel mehr Kosten bereiten , als die paar Schiffern und Fischern gehört wieder die wallende Flut

treunte sich die Expedition . Ein Teil der Lente , Bereich der Eskimos befanden , spricht auch das Tage , die vorher zur völligen Ausheilung nötig Schwimme , du mächtige Scholle , nur hin ! und kommst
unter Führung Thorhalls , des Jägers , war äußerst Folgende . Sie fingen dort oben zwei Kinder von waren . Der Vertrauensarzt hat vielmehe die Auf¬ [ du als Scholle

enttäuscht , daß von dem Wein , der sie hauptsächlich Wilden , Knaben , die sie mit nach Grönland nahmen . gabe , ohne Auschen der Person nach bestem Wissen Nicht hinunter , du kommst doch als Tropfen ins Meer .

Die

andere Generation
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40 ) ( Fortsetzung .)

Eisig falte Puft strömte in den Wagen , dessen Türe
weit aufgerissen wurde .

, ,Aucs aussteigen ! "
Die beiden Schläfer fuhren auf ! Gähnend , noch

ganz benommen , sahen sie sich an - wußten nicht ,

wie ihnen geschah . Es tonnte doch nicht möglich sein ,

18 war ja ganz undenkbar , daß man schon da war .
Wo blieben die letzten vier Stunden ?

Karl knöpfte hastig seinen Mantel und Half Tinde

in den ihren . Denn hob er den Rosser aus dem
Gepäcknez und schlug den Kragen hoch .

Rites schlanke Gestalt stand unvermittelt auf den :
Trittbrett . Tiskreter Lindendust ergoß sich in den
Bagen . „Guten Abend , Karl !"

Seine Gestalt verdedte die der Schwester . Er

führte ihre Hand an seine Lippen , hatte es nicht ges
wollt und tat es immer wieder , Ernsts Frau war

cin famoses Weib - tios allem . Aber noch nie war

sie ihm so verführerisch erschienen als eben jetzt , da
ihre Wangen von der Winterluft gerötet waren .
Meber seine Schulter hinweg gewahrte Rita die junge
Schwägerin , schob Kail zur Seite und küßte die garte
Frau auf beide Wangen . Hab ich dich erschreckt ? "
Die Frage war an Karl gerichtet .

, ,Vater oder Erust ? " Trude hielt den Atem an .

Mer ! " sagte Rita , als sie zu dreken nach dem Aus¬
jang schritten . „ Er ist gestern abend verunglückt ,
oon einer Treppe gestürzt , und liegt nun bei mit
in der Wohnung ."

Bei dir in der Wohnung ? " fragte Karl nach .

„ Da ! "

Trude lief zur Seite , daß Karl in der Mitte schrei¬

ten mußte . und suchte nach seiner Hand . „ Set gut ! "

baten ihre Augen .

als gälte es , irgendeiner Gefahr zu entrinnen . Rita | Freust du dich , Mar ? "

[ Schüler

seine glühende und empfand es beschämend , daß sie
hielt ihn am Arme fest : Laß deine Schwester mit - Eine unverständliche Erwiderung fam aus den so lange nichts mehr von sich hatte hören lassen . Seit
kommen . Du läufft wie ein Generalstabler ." Kissen . Dann sing Trude ein paar abgerissene Worte ienem Zwischenfall mit Ernst hatten sie alle den

Da bequemte er sich , die Gangart zu verlang - aus . Sie warten schon auf mein Sterben ." Bruder gemieden . Keines hatte sich mehr um ihn

samen . Sie ließ Karls Hände los , lief zum Bett , neigte gekümmert , feines mehr etwas von ihm wissen
Ein Auto brachte sie nach der Vorstadtvila . Das fch über des faum erkenntliche Gesicht und füßte die wollen . Sie ließen ihn fallen in der Zeit in der er

Mädchen wartete bereits im Treppenhause und nahm blutig verschwollenen Lippen , die heiß und durftig vielleicht am notwendigsten Hilfe und Unterstützung
Karl die Taiche und den Koffer ab . brannten . Wie wir uns das letztemal sahen , weißt gebraucht hätte

„ Hat sich etwas ereignet ," fragte Rita , seit ich du noch . Da lag ich so in Schmerzen wie du jetzt ! Das rächte sich nun . Er war gesunken wie ein

fort bin ? " Geht alles vorüber , Max ! " leckes Fahrzeug , dem riemand zu Hilfe geeilt war ,
Gcht alles vorüber , " lallte er nach und sah sie als es noch zu retten gewesen wäre .

hilflos an .
Das junge Ding verneinte . Der Sanitätsrat

wäre aben . Die barmherzige Schwester konnte nicht
fommen vor morgen vormittag .

, ,Es ist gut , Lisbeth !""
Geräuschtes entledigte sich jedes seines Ueber

kleides . Trude leyte thre Hand auf die Ritas . „Ich
möchte zu ihm . Ich will nicht erst ins Eßzimmer
gehen. Karl ill ailein etwas zu sich nehmen , wenn
er Hunger hat . Ich will zu Mar ! "

Rita streichelte ihre Wangen und hielt ihre ner¬
rösen Hände fest . Du wirst dich erschrecken ! "

„ Ist es so arg ? "

"
Mar schloß die Augen . Auch sein Mund schwicg .

Rita hatte ihren Plaz Karl eingeräumt und ver - Trude sah zu dem Bruder auf , der an der anderen
ließ das Zimmer . Vielleicht hatten die Geschwister Seite des Bettes stand . Er erriet ihre unausge

ein Bedürfnis , sich auszusprechen . Die Augen des
Kranken suchten angstvoll nach ihr . Ihr dürft nichts
Schlimmes von ihr denken . Sie ist immer gut zu mir
gewesen immer gut !"-

Keines von uns trägt solche Gedanken ! Sei ganz

beruhigt !" Es war Karls Stimme , die gesprochen
hatte . Diese grenzenlose Hilflosigkeit des Bruders
ging ihm tiefer , als er es scheinen ließ , und stimmte

„ Wir haben erst geglaubt , er würde den Abend ihn wilde .

nicht eileben . "
Eine Tür öffnete sich. Blaues Licht rann über

den dunklen Läufer . Das Gesicht des Sanitäts cates

tauchte aus dem Dämmer . In seinen Brillengläsern
funfellen noch einige Sternchen zerronnenen Schnees .
Eine kurze knappe Vorstellung .

sprochene Frage , legte den Finger an den Mund und
forderte sie zum Gehen auf . Sie sahen beide an der
Türe noch einmal zurück . Der Mann in den Kissen

hielt die Lider gesenkt und nahm nicht die geringste

Notiz davon , als sie das Zimmer verließen .

Du mußt dich faisen !" Rita hielt die Schwägerin
umfcßt und zog sie mit sich in das Eßzimmer . Sie
nahm eine Kleinigkeit zu sich, aber jeder Bissen war
ein Würgen .

Der ganze Körper des Kranken war gestreckt , die Zwischenhinein erzählte Rita , wie sich alles seit

Füße geschient , desgleichen die Arme , so daß es fenem Unglückstage entwickelt hatte . Die Unterföhn
unmöglich war , sich zu bewegen . Nur die Finger be - lichkeit des Vaters trieb ihn dazu , erst seine Häuslich¬

wegten sich ab und zu und lagen dann wieder reglos . feit aufzugeben , dann verirrte er sich in Schenken
Der Kopf awr zu ohnmächtigem Stilliegen verurteilt . und Kneipen , spielte in zweifelhaften Cafés und noch

Wie auf der Folter ." Der Sanitätsrat hatte nicht sneifelhafteren Tingeltangels . Das Dirnenelement ,

„ Es wird eine böse Nacht werden , Gnädigste ! Er zu viel gesagt . was dort verfchrte , tat des Setne . So sank er immer

ist geschient , als läge er in der Folter . Lassen Sie Nun mußt du Geduld haben ," bat Trude und tiefer , bis er zuleßt dem Branntwein in die Arme

sich durchaus nicht erweichen . Durch gar nichts ! Es fniete vor seinem Bette nieder . Sie wagte es nicht , torfelte . Der ließ ihn nicht mehr aus den Krallen ,

muß sein . Ob es viel nüßen wird , ist eine Frage für sich auf den Rand desselben zu setzen . Jede , auch die bis sich dann gestern das Entsetzliche ereignete .

sich. Versucht habe ich' s . Lassen Sie das Mädchen geringste Erschütterung mußte ihm Schmerzen Vater zu telegraphieren , hatte sie sich nicht geiraut ,

nicht bei ihm wachen . Selch junge Dinger sind unzu - bringen . Ernst durfte schon seiner Genesung wegen nichts er

verlässig . Sie bleiben selbst bei ihm ? Dann ist es „ Es wird hoffentlich nicht mehr lange dauern . " fahren . So blieb mir nur das Eine , dich um dein

gut ! Morgen beim ersten Tagesgrauen bin ich seine Bruft hob und senkte sich .

vieder da ." „ Ein paar Wochen , " sagte Karl und verscheuchte

„ Der Tag dürfte morgen spät zu granen 5e - cine verirrte Fliege , die sich auf die Stirne des Kran :

ginnen " fagte Rita ernst . fen geicẞzt hatte .

„ Grädigste denken an alles . Ich komme um
sechs Uhr . "

Kommen zu bitten , Karl . Du wirst nicht wenig er¬
zürnt gewesen sein über mich ," sagte sie und las die
Bestätigung ihrer Vermutung in seinem Gesichte .
„ Aber du wirst nun auch begreifen , daß ich nicht
anders konnte ."

Ich begreife es ! " sagte Start .
„Wie geht es Pena und seinen Kindern ? Du hast

dock ; Kinder ? " Ein ängstlicher Ausdruck fam in sein

Es gibt mehl feine Krankenhäuser hier ? " Rita Trude stand reglos an den Bruder gelehnt . Rita Gesicht . „ Mir verschwimmt auweilen alles . Dann Sie hatten vereinbart , sich in der Nachtruhe zu

törte die offene Ironie und den versteckten Verdacht . beugte sich über das Bett , das man in die Mitte des weiß ich nicht mehr , ob es so ist , wie ich fage ." teilen . Trude übernahm die ersten Stunden bis

" Toch ! - Aber ich wollte nicht , daß man einem Bimmers gerückt hatte , um von allen Seiten zu dem „ Es geht uns allen gut . Lena läßt dich grüßen ! " Mitternacht , dann Karl bis gegen vier Uhr , Rita

Mann , der den Namen „ Ebrach " trägt , in der Armen - selben Zugang zu haben . Mit einer unendlich be - „Ist Trude schon verheiratet ? " Wieder suchte er wollte ihn um diese Zeit ablösen . Sie war die lehte

cbteilung unterbringe ." hutsamen Bewegung strich sie über die Hände , die in seinem Gedächtnisse , aber es versagte vollkommen . Nacht nicht aus den Kleidern gekommen .
, ,Noch nicht !" Trude neigte eine Wange gegen I ( Fortjepung folgt . )

Karls Bangen verfärbten sich . Er machte Schritte , auf der Decke lagen . Karl ist gekommen und Trude .



+

Aus den Nachbarnebieten
× Carolinen ict. Der Holzhändler Bernhard

Buß , Carolinensiel fauste kürzlich von dem Guts
besizer Joh . Tapien , Gut Hahn einen 2 Hektar
großen Waldbestand mit Eichen , Kiefern und
Fichten . Mit dem Fällen und Verladen des Hol¬
zes ist begonnen worden .

Horsten. Während der kalten Tage und
insbesondere der Glatieiszeit konnte man von
hier bis Neustadtgödens eine angenehme Feststel
lung machen . Die im vergangenen Jahre nach
dem Colasverfahren neu ausgebauten Landstra¬
Ben waren nur sehr wenig oder überhaupt nicht
mit Eis bedeckt, jodaß sie gegenüber anderenStraßen verhältnismäßig leicht zu passieren wa¬
ren . Schade nur , daß diese Streden allzu turz
sind . Auch im übrigen liegen diese Straßen sehr
gut und lassen sich in jedem Falle angenehm
befahren . Eine eigentümliche Erscheinung ist die ,
daß hier in der Umgegend der Straßenförper
quer zur Fahrtrichtung durchgehende Risse be¬
kommt . Auch der Wassermangel macht sich hier
Immer mehr bemerkber . Möge ein baldiger Wit¬
terungsumschlag wieder die lang entbehrte Wär¬
me und das unentbehrliche Naß bringen .

Schneindorf . Bei der jetzt herrschenden Kälte
gibt es mancherlei Schaden . So sind einem hie¬
figen Einwohner , R. , zwei Schweine im Stall

erfroren . Auf der Landstraße Westecholt¬
Sandhorst ereignete sich infolge der Glätte ein
Unglüdsfall . Ter Fuhrmann W. aus

Willms eld glitt aus und geritt während der
Fahrt unter seinen Wagen , wobei W. über¬

fahren wurde . Er wurde mit m. hre . en Rippen¬
brüchen nach Hause gebracht .

reren jungen Leuten , die spät von einer Beran

wobei er sich wahrscemua oas senia braa). obliegenden Pflichten und Aufgaben erfüllt , son¬Nur noch schwache Lebenszeichen von sich ge- bern mit ihm ist auch der gute Ruf der Mol¬
der But. umerstraße gebracht , wo er nach weni - sein kann , eng verknüpft . Aus diesem Anlaß ist

bend , wurde der Schwerverlegte in ein aus ferei , die anderen in jeder Hinsicht ein Vorbild
gen Minuten verschied. Die Leiche wurde zur Herrn Mollereiverwalter Büthge jezt die iiLeichenhalle gebracht . Das Gespann wurde von berne Medaille der Landwirtschaftsamme : verden Arbeits . ollegen des D. angehalten . liehen und in deren Auftrag vom GeneralsekreEmten . Vor dem Schönengericht hatten sich tär des Landwirtschaftl . Hauptvereins für Ostein Kraftfahrer und ein Polizeimei. ee aus Em, friesland, Landwirtschaftsrat Zeeb, gelegentlichden zu verantworen, und zwar der Kraftfahrer einer Vorstands- und Aufsichtsratss hung in e -
wegen fahrlässiger Körperver . ezung und der 2. render Ansprache überreicht worden .
Angeklagte wegen Körperteclegung in Amte . Affelsbarg . Erfroren sind hier vielen Einwoh
Nach der Anklage liegt folgender Kateestand vor. nern die Kartoffeln und Steckrüben in den Mie
um 9. September vorigen Jahres gegen 211hr

ten unter der Erde . - Ein junger Bursche fandhatte sich gelegentlich des Stahlheim zwei erfrorene Hasen hinter einem Wall . Mch
tages auf der Straße vor dem Central , staltung von Schirum heimkehrten , sind Ohrenbotel in Emden eine größere Menschenmenge und Finger erfroren .
angesammelt , als der Kraftfahrer mit seinem Wesermünde . Liebestragödie . Gemein¬
Wagen durch die Menge fahren wollte . Ero sam in den Tod ging dieser Tage im Speden¬
des Zeichens zum Halten fuhr er in die Menge bütteler Bart im Ortstiel Leye ein ungleiches
hinein , wodurch einige Leute zu Fall tamen , Biebespaar . Der 30 Jahre alte Schlo jer Tho¬
darunter auch der Polizeimeister , der Körper mas erschoß seine Geliebte , die 16jährige Gast¬
verlegung davontrug . Der Kraftfahrer hielt nun wirtstochter Höchst aus Behe , und tötete sich
an , ließ jedoch den Wagen sofort weiterlaufen , darauf durch einen Schuß in die rechte Schläse .

so daß der Polizeimeister noch eine kurze Strede Die Waffe wurde noch in der rechten Hand des

weitergeschoben wurde . Tem Beamten , der in Toten gefunden . Aus Abschiedsbriefen geht her
bor , daß die Eltern des Mädchens gegen eineRivil war , wird zur Last gelegt , den Kraftfahrer cheliche Berbindung der beiden waren . Die Leis

mit seinem Stock geschlagen und es un erlassen dien des unglücklichen Liebespaares wurden von
zu haben, den Kratjahrer zur Anzeige zu brin, spielenden Kindern aufgefunden.
gen , obwohl er als Polizeibeamter tätig war .
Der Boleizeibeamte te , . reitet , sich im Dienst be .
funden und will durchaus den Verkehr nicht
geregelt haben . Antrag : Gegen den Kraftfahrer
wegen fahrlässiger Körperver . ezung 50 Mart
Geldstrafe , gegen den Beamten wegen Unter¬

laifung der Anzeige Freispruch , wegen Körper¬
verlegung 30 Mart Geldstrafe . Der Krafifah . er
wurde wegen mangelnden Beweises freigespro¬
chen , ebenso der Beamte wegen Unterlassung
ner Anzeige . Wegen Körperverlegung wurde der
Beamte zu 30 Mark Geldstrafe verurteilt .

Wesentliche Verfahrens¬
mängel

im Rechtsbeschwerdeverfahren der Reichsstener :
gesetzgebung .

Von Regierungsrat a . D . Dr . Deiter ,

Leiter der Steuerpoltischen Abteilung
des Hannoverschen Randbundes .

Nach § 267 der Reichsabgabenordnung kann die
Rechtsbeschwerde u . a . darauf gestützt werden , daß
das Verfahren an wesentlichen Mängeln leidet .

Rechtsprechung und Literatur bieten nicht gerade
in großer Zahl Beispiele für die Anwendung dieser
Vorschrift . Ein besonders interessantes Beispiel gibt
die Entscheidung des Reichsfinanzhofes vom 27. 4. 28,
II A 181/28 . Es handelt sich hierbei um folgenden
Fall :

Schriftsatz jedoch nicht weiter gegeben , vielmehr von

Bücher chau

(Städtische Ingenieur - Akademie Oldenburg i. D. ).
Pressefommission am Hindenburg - Polytechnikum

OJ . A. O Nachrichten . Herausgegeben von der

Inhaltsverzeichnis : Heft Nr . 7: 1. Die Absehappa¬
n . Wenzel , Pübeck. 2. Der 53. Teutsche Architekten¬
rate im Ercunfchlentagebau ; von Oberingenieur

und Ingenieurtag in Ludwigshafen; von Dipl .-Ing .Bast. 3. Reichsunfallverhütungs - Woche (RUWo.).4 Eine Veteran' n der Arbeit . 5. Exfursion der Ab¬

nach Berlin . 6. Euchbesprechungen . 7. Anzeigen .
teilung Maschinenbau , Fachrichtung Luftfahrzeugbau ,

Heft Nr . 8: 1. Ucker Auslausversuche; von Dipl. ¬
Ing . W. Hohmann, Oldenburg. 2. Moderne Feucht¬raum-Installationen. 3. Zusammenschluß der Kon¬

VDMA . 5. Tagung des österreichischen Kuratoriums
ftrufteure . 4. Breite Getriebeschau des AWF . und

für Wirtschaftlichkeit . 6. Hindenburg - Jubiläums¬
Gedenkmünze . 7. Buchbesprechungen . 8. Anzeigen . -
Seft 9 : 1. Ein moderner Trehlausfran ; von Ober¬
ingenieur Schlegel , Lauchhammer . 2. Das Verlegen
von Linoleum . 3. Hindenburg - Polytechnikum und
Fliegergruppe ; von Ad . Klugkist . 4. Reichsunfallvers

hütungswoche . 5. Buchbesprechungen . 6. Anzeigen . ¬
Verlag Pressefommission an der Ingenieur - Akademic
Oldenburg ..

Bunte Ede

: : Wat de Bur ni kennt Krischan lett stn

Söhn studeern , he schall Dofter warrn . Mol , as

dat up ' n Lann ni allto hild is , spannt he an un
besöcht den Studiosus in de Stadt . As he sick un
den Jung sin Studentenbod düchdi umsehn un sid
öwer all de Böker un de sunstigen Kramstücken dull

nog wunnert hett , fragt he sin Filius : „ Na , wodeunt
richs du di denn in mit dat Studeern ? " - nt .
Badder , dat is so : Morgens fümmt ers Gynäkologie ,
no ' t Frühstück Phrenologie un nomiddag fümmt

Anatomie ." , ,Wat ," röppt de Ol , neuns du
dat Studeern un gewick dorför min schönes Gels
ut , dat Anna to di fümmt ? "

* Die schwere Aufgabe . Dieser Zettel wurde
einem Lehrer von einer Mutter gesandt , um die Ab¬
wesenheit ihres Sohnes von der Schule zu erklären :

| , ,Lieber Herr Lehrer ! Bitte , entschuldigen Sie Pe =
terle heute . Er wird nicht zur Schule fommen . Ir
beaufsichtigt seinen Vater . Gestern gaben Sie ihm
die folgende Aufgabe : Wenn ein Feld vier Quadras
meilen groß ist, wieviel Zeit wird ein Mann , der dret
Meilen in der Stunde marschiert , gebrauchen , ure

fein Mann , wir mußten daher seinen Vater hinschir
zweieinhalbmal herumzumarschieren ? Peterle in

fen . Sie sind heute morgen ganz früh weggoganger
und mein Mann sagt , sie würden wohl spät abends
zurück sein , wenn ' s auch schwer genug sein würde .
Lieber Herr Lehrer ! Machen Sie , hitte , die nächste
Rechenaufgabe über Frauen , da mein Mann nicht

hab ' ia auch feine Beit über , aber ich kann mich decy
gut den Tag von der Arbeit wegbleiben kann . Ich

eher mal einen Tag freimachen als mein Mann . Witr
Gruß ! Frau H . "

: : Krieg erklärt . . . Gin englischer Offizier fom .

Noren . Die Autostraße nach Nor =
derney , von der soviel geschrieben wurde , ist
- wie der „Ostfr . Kurier " berichtet - nunmehr

von der Natur geschaffen worden . Der starle
Frost und die damit verbundene Unterbrechung
des Dampferverkehrs mit der Insel haben ei
nen Insulaner auf den sedanten georuajt , ente Emtet . Ein Rabenvater stand vor dem
Autotour durchs Watt nach dem Fest erweiterten Schöffengericht . Es handelt sich um
Iande zu wagen . Dieses Unternehmen ist ihm einen etwa 47 Jahre alten Lumpenhänder aus
nun vollauf gelungen , denn er gelangte mit dem Kreise Leer . dem in 19jähriger Ghe nicht
seinem Last auto Sonnabend vormittag weniger als 18 Kinder beschieten gewesen sind ,
wohlbehalten auf dem Festlande bei Hilgenrie von denen noch neun leben . Er hatte im Oktober
dersiel an und setzte die Fahrt nach Norden v. J . seine etwa 15 Jahre alte ocher Toni
fort . Diesem Versuch werden weitere Unterneh , nach längerem Widerspruch veranlaßt , mit ihmmungen folgen , da der Kraftwagenbesiger plant zum Gemeindevorstand zugehen und sich mit Finanzamt , dessen Entscheidung angefochten ist, die

Nach § 248 der Reichsabgabenordnung hat das
Den regelmäßigen Güterverkehr ihm in den Gewerbeschein eintragen zu lassen . Berufung mit den Aften und sonstigen Unterlagenübers Watt aufzunehmen . Es herrschte über Als sie vom Vorsteher wieder nach Hause ge zu übersenden . Hat der Vorsteher des Finanzamtshaupt Sonnabend vormittag bei Hilgenrieder hen wollte , entfernte sich Toni jedoch , ohne et nach § 245 Berufung eingelegt , so hat er dies demein sehr reger Betrieb , ein Bostaustausch fand was zu sagen , und machte sich per Rad auf den Steuerpflichtigen mitzuteilen . Nun hatte der Be¬statt und Lebensmittel in größeren Mengen wure Weg zu ihrer Dienstherrschaft . Darüber war der schwerdeführer nach Ginlegung der Berufung in
de per Schlitten nach Norderney hin - | Bater sehr erbost , daß er mit dem Rate hinter einem weiteren Schriftsaß , der an das Finanzgericht
übergeschafft , die mittels Rollwagen durch die der Tochter her fuhr , sie nach atemloserfahrt durch das Finanzamt N. " gerichtet und bei diesem
Reederei Norden -Frisia nach Hilgenrider iet bes einholte , vom Nade rig , sie in die Seite mit den eingereicht war , den Einspruch in mehrfacher Hinsicht
fördert waren . Außer auf dem Luftwege istNor - Füßen trat und sie mit nach Hause zwang . Dort ergänzt und berichtigt . Das Finanzamt hatte den
derney son . it aua ) durchs Watt zu erreichen . soll sie von ihm weiter geschlagen worden sein , sich aus durch einen Prüfungsbeamteneine Prüfung mandierte einen entlegenen Wachtposten im dunkelstenWeiter berichtet die genannte Zeitung aus Nor so daß sie ein ganz geschwollenes Gesicht bekam. vornehmen lassen, was eine geraume Zeit in An- Afrifa . 1914 erhielt er einen Funkspruch von seinemderney : Die erste Watt - Expedition von Am anderen Morgen war der Vater aber immer spruch genommen hatte . Das Ergebnis seiner Mit¬5 Mann , mit einem Schlitten versehen , brachte noch nicht beruhigt , er schlug mit dem Feuer - teilungen hatte das Finanzamt dann dem Finanz - Vorgesezten : Krieg erflärt . Arretiert sämtliche

am Freitag vormittag die ersten Lebensmittel hafen auf das Kind los und brachte ihm eine gericht zugeben lassen , das inzwischen aber das Ur - Fcind -Untertanen in Ihrem Distrikt ." Mit großer
durchs Watt nach hier . Die Firma Spediteur klassende Kopfwunde bei. In der Verhandlung teil in der Sache selbst gefällt hatte. Dieses Verhal- Promptheit traf folgende Antwort ein : Hase
sischer hat Sonnabend morgen ebenfalls eine gab der Angeklagte die Tat zu, er behauptet , ten des Finanzamts bezeichnet der Reichsfinanzhof | arretiert : Fünf Belgier , drei Deutsche, zwei Fran¬
Watt -Expedition mit 40 Mann unternommen , durch die ganzen Verhältnisse in seiner Familie als verfahrenswidrig und macht dazu folgende Aus - 30sen, zwei Italiener , einen Oesterreicher und einen
um hierbei die wichtigsten Frachtstücke und die sehr nervös geworden zu sein und in der Höch¬ führungen :

Tangentbehrte Poſt auf diesem Wege nach hier zu sten Erregung gehandelt zu haben . Große B 8248 A. - D. darin , die Cerufung und demnach auch gabe : „ Heute abend frische Blut - und Leberwurst bei
Die Auspabe des Finanzamts erschöpft sich nach : : Die Anzeige . Selbst die harmloseste Bekannte

belommen . Dieser Expedition weren sich einige wegung herrschte im Schö ,fensaale , als dieToch die weiter bei ihm eingegangenen Schriftsäße des Schlächter chulze", mußte zur Zeit Friedrich Wil¬Meijende bon und nach Norderney anschlie , ter vernommen wurde und von dem Recht , ihr Steuerpflichtigen mit den bei ihm befindlichen Akten helms des Vierten der Zensur unterbreitet werden .
Ben . Die älteste Einwohnerin unserer In - Zeugnis zu verweigern , feinen Gebrauch mach - und sonstgen Unterlagen dem Finanzgericht zu über - In einem Hinterzimmer des alten Fürstenhau es
fel , Frau Meta Müller , allgemein als Oma te . Sie schilderte , daß sie schon früher nicht senden . Das hat unverzüglich zu geschehen , damit das faß der gestrerce Ferr Bensor und relvete seines
Müller bekannt , starb im Alter von 92 Jahren . gut behandelt worden wäre und jetzt noch von Verfahren nicht verzögert wird und die Schriftstücke Amtes . Sämtliche Inserate des Tages marschierten

Baltrum . Das Eis auf dem Baltrumer Watt dem Schlag an ständigem Kopfschmerz leide . Als rechtzeitig in die Hände des Gerichts gelangen . Die por feiren Frillengläsern vortei , und wenn er mit
ist derartig fest, daß heute früh Post und Le- der Borsigende dem Vater angesichts der Aus- Peitung des Verfahrens , insbesondere die Verfügung dem Stempel sein „o di" auf die Anzeige gedruckt
bensalinen mit Perd und Shiten vom Fest - sagen des Kindes die ganze Ungeheuerlichkeit dessen , was auf die Schriftfäße der Beteiligten zur hatte das foftete einen Silbergroschen , durfte
lande herübergeholt werden konnten . Das Un- seiner Handlungsweise klar machte , brach der liegt ausschließlich in den Händen des Finanzgerichts. es aber trotzdem möglich war , die Wachsamkeitund

Erforschung des achverhalts weiter erforderlich ist , sie von den Beitungen aufgenommen werden . Daß

teinehnen konnte tadellos durchce , ührt werden . Angeklagte in Tränen aus , bereute die Tat aufs wie Becker in seinem Kommentar zu A. - O. 5. Aufl . Weisheit diefes geftrengen Herrn Zensors zu über¬Emden . Ein tieftrauriger Unfall er - tiefste und versprach , in Zukunft seine Erregung S. 598 zutreffend ausführt , ist mit der Ginlegung des liften , beweist früçender Fall : Rechus v. Rochow ,
eignete iich Freitag nachmittag gegen vier Uhr zu meistern . Das Urteil lautete antragsgemäß Rechtsmittels durch den Steuerpflichtigen das Finanz - der Minister Triedrich Wilhelms des Dritten , war
auf der Betumer Landstraße . Wegrere Arbei auf zwei Monate Gefängnis . Unter der Eerüd - amt Partei geworden und als solche nicht befugt , an beim Wolfe durd aus unbeliebt . Als nun Herr von
ter waren bei dem iogen . Buschplay mit dem
Aufladen von Heu auf ein Gespann beschäftigt bar in der Familie vorhanden sind ,

sichtigung der Schwierigkeiten jedoch , die offene Stelle des Finanzgerichts amtlich tätig zu werden . Redem unter der Regierung Friedrich Wilhelms
und im Es kann nur Anregungen geben und Anträge stellen . des Vierten seine Entlassung nahm , hatte der später

gewesen . Ats ein Wagen beladen war , fuhr der
in Wolthusen wohnende 70 Jahre alte Arbeiter Bertrauen auf das reumütige Bersprechen des Dementsprechend hat bereits der 6. Senat im Ur- als politischer Flüchtling in der Schweiz gestorbene

Jakob Difenga damit in der stichtung zur Stadt Vaters , sich künftig zu beherrschen, wurde ihm beil 6 A 087/25 vom 18. 1. 26 entschieden, daß es einen Kriminalaktuarius Stein die geniale Idee , die Ent¬
wesentl ' den Verfahrenemangel enthalte , menn das laffung Sedema im Intelligenzblatt mitten unterfort . Seine Begleiter fuhren nicht mit , sondern eine Bewährungsfrist von drei Jahren bewilligt. Finanzamt einen bei ihm eingereichten Schriftfat den Schlafsteller- und Trödler-Inseraten bekannte

begaben sich auf einem türzeren Wege in die Georgeheil . Am 1. Februar 1896 , also vor nicht unmittelbar an das Finanzgericht weitergeleitet , zugeben . Dieser Streich gelang auch wirklich , und so
Stadt . Die Pferde des Gespanns mussen nun 33 Jahren , ist der Molkereiverwalter , Herr sondern seinerseits Ermittelungen auf Grund dieses lasen denn die Ferliner im Blatt " folgende An¬
unterwegs scheu geworden sein , sie gingen durch Bäthge , bei der Genossenschaftsmollerei in Ge Schriftases angestellt und dadurch bewirkt hat , daß zeige , die der Zenior arglos abgestempelt hatte :
und liesen die Betiumer Straße hinunter . Hier orgsseil eingestellt worden . Seit dieser Zeit hat der Schriftiaß zu spät zur Kenntnis des Finanz - Ich habe heute meinen Hausdiener Rochow ent
bei fiel der vorher genannte Führer vom Wagen , Herr Bäthge nicht nur in feltener Treue die ihm

Lassen . Friedrich Wilhelm , König ."

4Varifer Kaffeehaus 1928
Merkwürdige Jutereffen und eine gute Lehre .

Aus Paris wird uns geschrieben :

gerichts gelangt ist . "

Amerikaner . Erbitte Nachricht , mit mem rieg

Gruppen von Besuchern haben sich gebildet, | Da kommen fie dahergerollt in unendlich Beliebtheit in Frankreich erfreut . Dazu gejellt
darunter vielfach solche , die es vor dem Kriege langen vierfachen Reihen , Fabrikate aus allen sich die große Klasse der Italiener : Alfa , Roneo
noch gar nicht gab , weil es sie noch gar nicht Ländern der Erde , mit den Abzeichen und und Isotta Fraschini und dann wieder in nie
geben tonnte ! Nummern aller zivilisierten Staaten , da rollt endenwollendem Zuge die hunderttausend Taxis ,

Es ist schon lange tot , das berühmte alte Da ist z. B. mitten in der eleganten Avenue das norwegische , ,N" neben dem türkischen „ TR ", gelb , wenn sie von Citroen , grau oder grün ,
Café , davon es in dem Paris der achtziger des Champs Elysées , an der Ede der schmalen das ägyptische " ET" neben dem einfachen „ E" wenn sie von Renault stammen, diese letzten
und neunziger Jahre sicherlich einige Dugend Rue de Berry , ein Café entstanden , in dem sich Spaniens , und hier lernt man denn auch die weithin fenntlich durch ihren eigenartigen Kühler¬
gegeben hat . Schon vor dem Kriege ist es allnachmittaglich ein merkwürdiges Stamm Spezialität der Stammtunden dieses eigentümlichen bau ! So rollt er ab , dieser lebendige Propaganda¬
langsam entschlafen , schon damals begann die puolifum versammelt . Zu verschiedenen Jahress Cafés fennen , das selbstverständlich , wie alle film für alle Fabrikate Frankreichs , zu denen sich
Abwanderung des lustigen Künstlervöllchens , zeiten bin ich dort gewesen und habe immer Cafés in Paris , vom März bis in den November als gern gesehene Gäste die Wagen aller Länder
das den Stamm und den Kern dieser Kaffee - wieder die gleichen Leute angetroffen . In der hinein die freie Straße mit seinen Tischen füllt . gesellen , die der Franzose sonst noch kennt und
häuser im alten Paris bildete , vom Montmartre Ueberzahl Pariser , aber auch viele Provinzler Also der Sport der Besucher dieses Autokenner - tauft . Da kommt mit einem Male ein herrlicher ,
zum Montparnasse , vom Norden nach dem Süden , dabei , und , nicht ungern gesehen , eine ganze Cafés besteht darin , daß sie sich im Identifizieren schlanker und doch wuchtiger , eleganter nnd doch
nur mit dem Unterschied , daß am Montparnasse Anzahl von Ausländern . Alle verbindet das jedes einzelnen Wagens , sobald er nur in er- bequemer , vornehmer und doch praktischer Wagen
Künstlercafés , wie es deren auf dem alten gleiche Interesse ; es wird nicht gefachsimpelt , fennbare Nähe tommt , zu überbieten suchen ! in langsamer Fahrt an meinen Caféhaus -Freunden
Montmartre so viele gegeben hat , nur wenige und doch umschwebt alle das gleiche Band , das „ Ein Peugeot , 26er Typ !" Die neue Limousine porüber . Sie sind stumm vor Entzüfen , aber sie
vorhanden sind . Daß der Montmartre selbst seit gewisse Fachkenntnisse voraussetzt und Paris der Generalmotors !" „ Da , der neue , fleine fennen die Marte nicht und da , während die
dem Kriegsende ähnlich wie das Goldene durch eine Art neuen Sportes bereichert hat , bei Citroen !" " Famos der schnittige Renault !" einen auf den Belgier ,,Minerva " , die andern
Herz von Wien " Gegenstand einer dollars dem man allerdings gewandt und flink sein muß , Salloh Hispano !" Noch einer , fabelhaft !" auf den luxuriösen Packard raten , erkenne ich
zahlenden Fremdenindustrie geworden ist, wird wie bei jedem anderer Sport , denn selbstverständlich " Jegt links in . der zweiten Reihe der neue Triumph im Herzen , oben am Kühler das un
jeder mit Bedauern wahrnehmen , der nach jahr : blamieren möchte sich beileibe niemand ! Ich Rolls Royce !" , ,Nein , nicht der grüne , der trügliche Kennzeichen einer unserer größten Marten
zehntelanger Abwesenheit die einst so gemütlichen , selbst war von meinen Pariser Freunden vorher elfenbeinfarbene , der daneben ist auch einer , der Voller Stolz nenne ich Namen und Typ
jezt so scheußlich amerikanischen Stätten um die darin eingeweiht worden , worum es sich hier eine mit " F" , der andere mit " GB" ! Und das die fennt man wohl vom „Salon " her , auf der
Plätze Clichy , Pigalle und Blanche wieder betritt . handelte , und brauchte mich nicht als blanc -bec" rollt und rollt : wieder und wieder Hispano Straßen ganz Frankreichs aber sind die deutscher
Der echte Pariser hat längst seine Konsequenzen (Grünhorn ) auslachen zu lajjen . 3h wußte , Suiza und Rolls Royce ; denn da oben wohnen Wagen völlig unbekannt .
gezogen und da er das Kaffeehausleben ebenso woher hier der Wind wehte . Er weht vom viele reiche Leute ; dazwischen aber General - Ünd wir Deutsche ? Wir schauen ruhig zu
wenig missen mag wie etwa der Wiener , so hat Runden Punkt (Rond Point des Champs Elysées ) motors in allen Schattierungen und Sonder - wie das Ausland , Amerika und Frankreich as
er in anderen Sadtvierteln seine Zelte auf - bis zum Triumphbogen an der Etoile und heißt tlassen , von der Cadillac -Limousine bis zum der Spitze , serienweise Wagen in Deutschlan
geschlagen . Neue Sorten von Cafés und neue Auto ! Auto ! Roadster von Buid , der sich immer größerer zusammenstellt und verkauft .



Die Ebstorfer Weltkarte

Tibetisches Nachtmahl

Das lassen die Bauersleute sich nicht zweimal
sagen , uno die Kleinen legen sich nicht wieder

im Osten usw. An Bildern zur Heiligen Schrift ist nicht die Rede sein . Kaum die Orientierung , die de- schlafend lagen , sind aufgewacht , hocken um den
fein Mangel . reits erwähnt wurde , läßt sich heranziehen . Bater herum und sehen ihm mit gierigen Augen zu .Ein Denkmal früher niederdeutscher Kultur . Am besten ist fraglos das Gebiet Niedersachs ns Daß die „Ebstorfer Weltfarte feine eigentliche

Von Heinr . Karstens - Goslar .
gelungen . Bringt man d. e Karte in die natürliche Karte nach den Wünschen der Wissenschaft ist , die aur bestürzt .

,So , jo , ein Magen , " wiederholt Yongden
neuzeitliche Richtung , so daß das dem niedersächsischen der festen Grundlage der alten Geographen fukt undDie Karten der mittelalterlichen Geographen Festlande vorgelagerte Meer im Norden liegt , dann somit der jüngeren Wissenschaft Erleichterungen ge- zu mir ,, , nun kannst du dir ja dein Abendorot

, , Hier ist ein Kochtopf , Mutter ," sagt die Frau
wollten gar feine wahren Bilder der Erde sein , son- hat man ein ziemlich deutliches Bild Niedersachsens boten hätte , mag bedauert werden ; dem Urheber fonn kochen ."dern nur Zeichnungen gedachter oder gedichteter all - vor Augen , während die übrigen Gebiete Deutsch - jedoch daraus faum ein Vorwurf erwachsen , denngemeiner Einteilungen der Erde ; ihre Einzelheiten lands nicht entfernt so günstig dastehen, und die Län- als Kind einer Beit, die eingangs charakterisier etwa anfassen ? Hastig flüstere ich Yongden zu :

Um Gottes willen , das soll ich doch nicht
sind mehr ornamentale Symbole als Naturbilder . der Europas nur den Lageverhältnissen nach einiger - wurde , konnte er sich nicht urplötzlich auf andere Vor¬Den Beweis erbringt schon ein flüchtiger Blick auf maßen richtig eingegliedert sind. Man erkennt den russetzungen stellen . In der Auffassung als „Weir- »Rasch! Sage , ich sei frank."eine der handschriftlichen Karten dieser Zeit . Selbst lich die Eibe und den Rhein ; auch der Name & rfia " bild " aber überragt sein Wert in ieder Hinsicht alle „ Ja , das könnte dir passen , " murrt meindie kleinen Holztafeldrucke , die noch kurz vor 1500 ist eingetragen . Mit einer gewissen Sorgfalt ist das ähnlichen Arbeiten der Zeitgenossen und hat als Pflegesohn leise . Aber er läßt sich nicht so leichthergestellt wurden , werden davon beherrscht . Das Flußnezz herausgearbeitet . Man sieht die linken Kulturdenkmal aus der zweiten Hälfte des 13. Jahr - außer Fassung bringen und sagt schnell :ganze religiöse Empfinden dieser Jahrhunderte ist in Nebenflüsse der Elbe : Mulde , Saale mit Bode , Ohre hunderts hohen allgemeinen Wert , besonderen Wer :den Weltbildern ausgedrückt : Das Wissen der Alten und Jimenau , die Weser ist mit Werra und Fuida , jedoch für Niedersachsen .

, , Die alte Mutter ist trant . Kocht ihr nur
wird zum Glauben , die Natur zum Beweismaterial , die Affer mit Ofer und Leine , sogar mit der Janarite

selbst die , Tupa ' (dicke Suppe ) , ihr sollt alle
dic Physik weicht der Metaphysif , Geographie wird vertreten . Gerade die Betonung der Flüsse , selbst

mitessen . "

zur Kosmographie . Naturbetrachtung ist rein tim der der Nebenflüsse , die der niedersächsischen Gebiet
mungsmäßiges Empfinden . Die Bibel ist die alle das Gepräge geben , läßt erschließen , daß der Zeichner
nige Nichischnur , nicht nur für das Tun , sondern auch hier beheimatet war . Auch ist bei der Darstellung bin, sondern bleiben in der Hoffnung auf den
für das Denken und Forschen des Menschen . anderer Landesteile zu erkennen , daß überall die herilichen Schmaus am Feuer sitzen . Die Frau

Das Ebstorfer Weltbild , auf ähnlichen Voraus - Flüsse mit Bedacht herausgearbeitet worden sind , Wir kamen negen Dunkelwerden nach einem hackt auf einem Baumstamm , der als Hackbrett
fezungen fußcnd, nimmt aber schon insofern eine während die Behandlung der Gebirge erheblich hin- fleinen Dorf . Es war sehr kalt und die Um- dient , das Aas in Stücke , und fällt etwas dabei
Sonderstellung ein, als es in Größe, Farbenpracht tenan steht. Zwar ist der lange Zug der Alpen mit cegend zu fahl und unwirtlich , um draußen zu auf die Erde, so stürzen die Kinder wie dieund Vichseitigleit der Darstellungen nicht seinesglei einigen Ausläufern eingetragen worden, im übrigen übernachten . Wir hatten schon vergeblich an jungen Hunde darüber her und verschlingen es roh.chen hat , und zudem läßt sich die Herkunft nach Dr : jedoch muß man hier einen gewissen Maugel sen- mehreren Türen geklopst , als eine Frau eine Endlich kocht die scheußliche Brühe ; sie wirdund Zeit ziemlich genau bestimmen ; der Hauptwer stellen. Der für Niedersachsen charakteristische Hars sehr verfallene Haustür öffnete und uns Obdach mit etwas Gerstenmehl verdickt , und das Abend¬für Niedersachsen liegt darin, daß es das Werk eines ist vorhanden. Bei den Herzflüssen herrschen faum in ihrer jämmerlichen Hütte anbot. Aber auf essen ist fertig. „Nimm dir auch davon, Mutter ,niedersachsischen Autors ist , der , wenu auch unbewußt , Unflarheiten bis auf einen großen Irrtum : die Leine
feinem Weltbilde Kennzeichen niedersächsischer Eigen - hut bei Erfurt ( !) Verbindung mit dem Wain er = dem Herde brannte ein Feuer , das sah an dem es wird dir gut tun , " reden die Bauern mir zu .
heiten verlich . halten. Die Städtezeichen sind mit besonderer Liede frostigen Abend recht behaglich aus . Bald fam Bon meiner Ede aus antwortete ich nur durch

Lange wußte man nichts von einer Ebstorfer Weit eingetragen , meistens hat der Zeichner Türme uno auch der Mann unserer Wirtin und brachte ein Stöhnen .
farte ; erst 1830 wurde sie im ehemaligen Benedit - Tore gewählt , ohne jedoch wohl dabei an wirftime paar Handvoll Tsamba mit , die aus einem Bettel - „ Laßt sie schlafen ," sagt Yongden . Aber er
tinerinnenkloster Ebstorf in der Lüneburger Heide örtliche Verhältnisse gedacht zu haben . Braunschweig sack zu stammen schienen , und da die Leute selbst selbst muß daran glauben . Arjopas , die erst
entdteckt und von der Wissenschaft als ein seltenes hat allerdings den Löwen aufgesetzt bekommen, und nichts zu beißen und zu brechen hatten , konnten Fleisch tausen und dann nicht anrühren , gibt es
Zeuanis mittelalterlicher Erdvorstellung angespro- bei Lüneburg ist das Luna-Beichen, der Mond, einge- wir ja natürlich kein Abendessenerwarten . Yonaden nicht. Ueber die würde morgen das ganze Dorfchen. Die Karte ist auf 30 Pergamentblätter getragen . Bei der Darstellung dieser beiden bedeuten erfand daher schnell einen großmütigen Gönner , Schwaben. Er muß also einen ganzen Napf derzeichnet und geschrieben , die verschiedene Größen auf den alten Städte ist merkliche Mühe verwandt wor- der ihm eine Rupie geschenft haben sollte, und abscheulichen Flüssigkeit hinunterwürgen, mehrzuweisen haben; im ganzen bedecken sie mehr als 12 den. Unweit Lüneburg ist die Salzquelle gekeun schlug vor, womöglich Fleisch dafür zu kaufen. bringt er aber auch nicht herunter und erklärtQuadratmeter und ergeben in Kreisform ein 11nize . chnet , die 1270 entdeckt wurde ; damit wird wohl
versalweltbild im Sinne derzeitiger Kompendien . Der die jüngste Eintragung der Karte gegeben . Die do ,,Da weiß ich eine gute Gelegenheit," sagte die andern fallen gierig über den Schmaus her,

,,Da weiß ich eine gute Gelegenheit ," sagte ich jetzt auch für unwohl . Kein Wunder ! Allein ,
Beschauer ist überrascht von der Farbenpracht der herrschende Harzstadt in Goslaria , Goslar , darge - unser Wirt , der Leckeres vorausahnte . Nehmt
Darstellungen ; neben Rot, Grün und Biau ist niet- stellt mit Tor, Türmen und Zinnen . An der Bebe nur recht schönes Fleisch," beteiligte ich mich unverhofften Fest. Als mich endlich der Schlaf

lecken sich die Lippen und schmagen bei dem
fach Gold verwandt worden. Leider fehlt ein Stüd, liegt Quedlinburg , an der Innerste Hildesheim. Bre- von der Ecke aus, in der sich fauerte, am Geſpräch. überfällt, tafelt die Familie noch immer höchſtdas allerdings feine wesentliche Bedeutung hat . men und Verden , die Bischofsstädte , sind üppiger der Ich wußte , in Tibet essen die Leute ohne jeden

Die Hauptrichtung wurde nach Sonnenaufgans, gestellt als Hannover; auch Halberstadt und Mande- Widerwillen das verweste Fleisch gefallener Tiere. geräuschvoll weiter.
nicht nach Norden gelegt , wie es in der Entstehungs - bung haben ihre angemessene Wertung erfahren . Solt lieber nichts von einem franken Tier und
zeit der Karte allgemein üblich war ; denn die Lage Ueberhaupt scheint der Zeichner bemüht gewesen zu auch keinverdorbencs Fleisch ."
des Paradicses galt als ausschlaggebend . Den groß sein . gerechte Maßstäbe anzulegen , bei Lüneburg
ten Teil der Karte bedeckt Asien, nämlich die obere liegt allerdings eine Ueberschätzung vor . Die Stes¬
Hälfte . Europa füllt das untere linke , Afrifa das lung der Stadtzeichen ist nicht immer einwandfrei ;
rechre Viertel . Auch dieses entspricht den derzeitigen so kommt es zum Beispiel, daß Cassel am Rhein zu
Gepflogenheiten . Tie Neue Welt ist naturgemäß no liegen scheint . Auch bei Paderborn , Soest und Essen
unbekannt . Weltbeherrschend erscheint die Person herrschen Unklarheiten . In bezug auf Hamburg fino
Christi , die auf dem Meere dahinschreitet , das All um- auch fetne ganz durchsichtigen Berhältnisse vorhan
spannend , die Rechte neben Europa , die Linke neben den . Ein Zeichen üblicher Art fehlt . In der weiic¬
Asien . ren Umgebung ist das Zeichen Kölns , ein hochragen¬

des Gotteshaus , besonders auffallend .Fragt man nach den Quellen , aus denen der Zeich¬
ner schöpfte , so ist das Bemühen zu erkennen , mog
lichst gründlich vorzugehen . Dennoch steht die Biver
ganz im Mittelpunft , ferner die Legende ; fast alle

on den nördlichen Gebieten Europas ist noch
Schweden und Island angedeutet . Im Osten reicht
die Karte im wesentlichen bis nach Ceylon ; allerdings
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machen, ich werde schon was Gutes bringen ."
" Bewahre , " sagte der Mann ,, , laßt mich nur

zehn Minuten kam der Bauer schon zurück.
Das Dorf war nicht groß , und nach kaum

Triumphierend zog er ein großes Paket aus
seinem Echaspelz .

Was kann es nur sein ? . . . Das Zimmer
bekommt nur von den glühenden Herdkohlen etwas
Licht , und ich sehe alles nur undeutlich . Wie
mir scheint , packt der Mann etwas aus einem
Tuche aus .

Aus : Alexandra David -Neel , Arjopa .

Der Kreislauf
anderen Zutaten sind, trotz des Farben- und Schrift ist noch China erwähnt. Das Nilgebiet mit der Sa- wahrer Leichenhausgeruch ! Wir wird ganz übei! Des modernen Gefchäftslebens :
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Pjui , das riecht ja gräßlich , das ist ja ein

aufwandes , recht zweifelhafte Erzeugnisse des eigenen bara bildet den südlichsten Teil .
begrenzten Wissens und der Vorstellungswelt . Es wurde schon herausgestellt, daß aus der Be- Stimme verrät trotz alles Bemühens , wie sehr

" Oh ," sagt Yongden , und das Zittern seiner
Am verworrensten , zugleich aber auch am beluftt - Handlung des Flußnetzes die niedersächstiche Herkunft

gendsten sind die Eintragungen in den ferneren Ge - des Autors gefolgert werden fann . Die genauere
er sich ekelt ,, , das ist ja wohl ein Magen .

bieten . Afrifas und Asiens . In den Nillandschaften Behandlung des Gebietes Niedersachsens überhauv ,
Nun verstehe ich ! Wenn die Tibeter ein

zum Beispiel gehört alles außer einigen Städte und auch die Wahl der Städtezeichen , der Bedeutung ent - Tier schlachten , haben sie die gräßliche Gewohnheit ,
Ländernamen und Tierbildern dem Reiche der geftai - sprechend , ist ein weiterer Beweis dafür . Fe . ner die inneren Organe , wie Nieren , Herz und Leber ,
tenden Phantasie an , sei es schon vorhanden gewesene lassen sich aus den Benennungen Grundsäße erten - in seinen Magen zu legen . Sie nähen ihn
Volksdichtung oder eigene Formgebung des Zeichnen , die auf die niedersächsisch durchdrungene Bildung dann wie einen Sad zu und lassen seinen Inhalt
ners. In Aethiopien leben, eingefäßtelt durch gleich des Autors schließen lassen. Wenn man bei den tar ruhig tage-, ja wochen- und monatelang verwesenaleigh- res
förmige Gebirgszüge , die sclisamsten Fabelwesen , wie gestellten Personen auch faum von eigentlichen Typen „ Ja freilich ist das ein Magen , und noch
der Zentaur Cheiron, Gestalten mit Hundsköp' en, sprechen fann, so muß dem Zeichner doch fait aus- dazu ist er ganz gepadt voll, da hat man dochandere mit Hörnern , dann Schlangenesser , Kannt - schließlich ein gewiffer heller Typ bekannt gewesen was für sein Geld " , antwortet der glücklichebalen , Einfüßer und Vierfüßer , geschwänzte Wesen sein , denn nur einige Sagengestalten haben dunkles Käufer , dessen Stimme auch zittert , aber vorusw. ; passende Erklärungen führen in diefe merkwür- Haar ; auch dieses Selbstzeugnis der persönlichen An- Entzücken über all die Leckerbissen , die aus demdige Welt ein . Asien ist in manchen Teilen mit be - schauung bestärft die Behauptung .
sonderer Sorgfalt dargestellt worden . so zum Beispiel Bon einer eigentlichenmathematischen Grundlage , nun geöffneten Sack herausquellen . Er hat das
das goldene Jerusalem als Mittelpunkt der Welt , die einer Karte eigen sein müßte , kann hier , bet abscheuliche Zeug auf den Fußboden gelegt und
das Land Kanaan , der Turm von Bebel . die Arche einem Weltbilde , in dem die damalige gesamte Welt - wühlt mit seinen Händen in der klebrigen Masse .
Noahs auf dem Gebirge Ararat , das Paradies ganz und Wissensauffassung ihren Ausdruck finden sollte , Drei Kinder , die auf einem Haufen Lumpen

Anekdoten

Merkwürdiger ltrsprung .

Pr .

Die meisten Ausdrücke und Redensarten nehmen

Durch Zeitungsreklame bedeutende
Umfatfteigerung .

Bel Mehoumfah größere Gewinns

ergebnisfe .

Mehrumfaß und Gewinnsteigerung

ermöglichen Großeinkauf .

alles eine Solge der
ten Beitungsinfection !

ständig gedeckte Tafel besaß !

Manderscheid , denn doch zu bunt . Er machte dem
Das wurde seinem Oberhofmeister , dem Grafen

Kurfürsten nachdrückliche Vorstellungen und erklärt ,
wenn der Kurfürst mit seiner Nachsicht so fortfahre ,
das Uebel am Ende feine Grenzen mehr kenne .

wenn alles mchts hilft , und alles stehlt - so sticht
Worauf der Kurfürst gelassen erwiderte : „Nun ,

dam und Umgebung ins Quartier . Schloß Babeis - | niger befannt war , reichte er jedem Hoftheater ernes | die von mir in Beschlag genommenen vier Pferde
berg bei Sr . Majestät dem Kaiser und König “ lautete seiner Werke ein . Bald darauf erhielt er die Parit ganz unentgeltlich zur Verfügung . Schill . "Freche Zurechtweisung . ber Quartiergetel einiger Offiziere . Der voraus - tur mit der Bemerkung zurück , das Hofiteater set

Der verdiente , jest verstorbene Germanist P . an gesandte quartiermachende Peutnant wurde vom nicht in der Lage , die Opern aller deutschen Tn¬ Ein Vorschlag zur Güte .
der Universität M. fonnte es durchaus nicht leider , Haushofmeister gefragt , ob sich der Herr Leutnant dichter zur Aufführung zu bringen . Bald daraus Am Hofe des pfälzischen Kurfürsten Johann Witwenn einer seiner Hörer sich bei ihm verspätete . Er nicht die Zimmer für die Herren ansehen wolle . Doch machte der Trompeter von Säckingen " die Runde helm hatten die Rangsinger gute Zeit . Denn wieunterbrach in solchen Fällen sogleich . mitten im Saße , dieser entgeguete , es sei gemiß alles sehr schön und über alle deutschen Bühnen . Man wartete nun an man uns berichtet , wurde dort soviel Silberzeug gesseine immer gleichförmig dahinfließende Rede , fun - gut und er habe es eilig . Weg war er . Am Rich - jenem Hoftheater auf Neßlers Angebot der Oper . stohlen , daß der arme Kurfürst faum mehr eine en¬kelte den Sünder durch seine goldene Brille an ind mittage war dann der alte Kaiser aus Berlin ge- doch es fam nicht So ging man zu ihm hin . Ter
verfolgte ihn mit stummen Blicken , bis er sich tieder - kommen , hatte die Quartierräume besichtigt , einiges Künstler zuckte mit den Achseln : „ Meine Herren , ich
gelassen hatte . Die ungebräuchliche und in vielen getadelt , einiges geändert , und dann den Haushof - bin nicht in der Lage , meine Opern an allen deutschen
ungerechte Maßregelung ( es gab gute Gründe für meister gefragt , ob denn der Herr Quartiermacher Bühnen aufführen zu lassen . "
Verspätungen ) war für die Betroffenen und für die das nicht bemängelt hätte . Als nun der Kaiser
Unbeteiligten gleicherweise peinlich . Jeder hätte hörte , daß sich der Leutnant um nichts gefümer
lieber ein Wort des Vorwurfs gehört , als diefe paar hatte , bestrafte er ihn sofort mit Stubenarrest . Das
Sekunden drückender Stille immer wieder erlebt. war des erste, was wir bei unserem Eintreffen ta wir als etwas Gegebenes hin , ohne weiter nach
Die Studenten ärgerten sich schon seit Semestern Babelsberg erfuhren . Wir wurden freundlich aut ihrem Ursprung zu forschen .
darüber . genommen , einfach , aber reichlich bewirtet , der Kaiser Es gibt eine seltsame Verhöhnung der Juden ,

P . las in einem großen Hörsaal , deisen eine Wand Iteß uns kommen , fragte , ob wir etwas enthehrten die vielfach angewandt wurde , der Ausruf : „ Hep

zwei Eingänge , zwei Flügeltüren . hatte . 8wischen oder sonstige Wünsche hätten . Am Tage vor dem hep !" Dicfer seltsame Ausdruck soll noch aus der
diesen Flügeltüren stand das Podium des Professors . Abmarsch beauftragte der älteste Offizier den Haus Beit stammen , wo die Kreuzritter , beim Veriun

Eines Tages nun öffnet sich, nicht fünf , sondern hofmeister . Seine Majestät in unserem Namen au Jerusalems , auf ihren Fahnen die drei Buchstaben
fünfzehn Minuten nach der Vorlesung , die eine Tür , fragen , was wir für die Bewirtung schuldig feien . trugen : H E - P. Was soviel wie : Hierosolyra
und herein kommt ein Nachzigler . P. unterbricht der Kaiser ließ uns sofort wieder zu sich bescheiden est perdita (Jerusalem ist verloren ) heißen sollte .
sich mitten im Sage und sieht sich nach links zu dem und sprach seine besondere Rufriedenheit dorüber
Frevler um , der leise die Tür ins Schloß drückt aus . daß wir auch ihm gegenüber unserer Vorschrift
Niemand schreibt mehr , es tit totenftiff . Der Stuben genüat und um unsere Schuldigkeit gefragt hätten .
geht auf die Bänke zu . Er ist so unverschämt , fich Im übrigen seien wir aber feine Gäfte gewesen . 3g1
nicht schleunigst auf einen der ersten Plätze zu drücken :

Die Farbenblinden .

Echte deutsche Antwort .

, ,Auf einen groben Kloz ." dachte der tapfere Ma¬
for Schill . „gehört auch ein grober Keil !" Das war
an dem Tage , wo er einen Brief Napoleons erhielt
mit der Aufschrift : An den RäuberhauptmannEr flettert vielmehr den linken Fensteraang des

nach hinten ansteigenden Hörsaales hinauf . Auch Hufeland , der berühmte Arzt , fur einmal in Schill ."
dann setzt er sich noch nicht . Mit fnollenden Abfäßen der Postfutsche mit einem schwatshaften , jungen In diesem Briefe forderte Napoleon Schill auf ,

geht er hinter den neunhundert Pläßen entfans . Gecken zusammen , der sich mit dem alten Herrn ihm vier schöne napoleonische Pferde , die Shills

konimt an den rechten Gang . steigt dort wieder her - schlechte Scherze erlauben wollte , indem er fragte : Greiforps aufgefangen , gegen eine Summe von 40C0
unter , und geht , unten angelangt , nicht eben eilig Entschuldigen Sie , mein Herr , ist der Ort da drit - Talern zurückzugeben .
auf die rechte Tür zu . ben Grüneberg oder Nothenburg ? Ich konn das Die Antwort des „Räuberhauptmanng " Schin

nicht erfennen , ich bin farbenblind ." Hufeland ent - an den Korsen aber lautete :
acanete : Bedanere , nicht dienen zu fönnen . In , ,Mein Herr Bruder !

Niemand rührt sich . P. starrt den Wahnsinnigen
an . Aber als der den Türdrücker in die Hano
simmt , ruft der Professor atemlos :

du auch !"

Der verdiente Strick ,

Der sächsische Minister Brühl hatte das Mißge¬
schick, daß ihm bei der Durchfahrt durch ein kleines
Städtchen ein Riemen am Wagen sprang . Der Bür¬
germeister des Oites fant herbei , um den Schaden za
heilen , und ersette den Riemen durch einen kräftigen
Strick . Auf die Frage des Ministers , was er shut¬
dig wäre , erwiderte der Bürgermeister lächelnd : „Ach ,
Guer Erzellerz haben um unser Land wohl mehr
als einen Strick verdient !"

Händel und die Sängerin .

Der Komponist Händel besaß außergewöhnliche

Kräste . Einst hatte er es einmal wieder mit einer

widerspenstigen Sängerin , der Primadonna Cuzzani ,
zu tun , die sich seinen Anordnungen durchaus nich :

fügen wollte . Was tut er furz entschlossen ? Gr
packt sic , hebt sie empor und hält sie aus dem Fenster ,
indem er sagt : Ich wußte , daß Sie ein Teufel sind ,
aber ich bin Veelzebub , der Oberste der Teufel , and

leide an demselben Fehler , so daß ich beispielsweise Daß ich Ihnen vier Pferde abgenommen , macht verstehe , mit Teufeln umzugehen ." Zu Tode er¬einen Gelbschnabel von einem Naseweis nicht unter - mir um so mehr Vergnügen , als ich aus Ihrem schrocken, wagt die Primadonna feinen Ton von sichicherden kann . " A. N. Briese ersehen habe , einen wie hohen Wert Sie auf zu geben und war seitdem gefügig wie ein Zanim .Wurst wider Wurst . diese Tiere seven . Gegen die angebotenen 1000 Taier Acht Tage später spricht auf der Straße ein unde¬
An einer ehemaligen Hosbühne - an welcher , ist für das Stück fann ich sie Ihnen nicht zurückgeben fannter Herr den Komponisten an und bedankt sich

mir leider entfallen ist niemals der Trompeter Wollen Sie aber die vier Pferde , welche Sie von bei ihm lebhaft mit den Worten : „ Endlich hat ne
ron Eadingen " aufgeführt worden . Das hatte for - dem Brandenburger Tore in Berlin weggestohlen ihren Herrn gefunden !" - Er war der Ehemann der

Mein Regiment fam im Jahre 1882 nach Pots - genden Grund : Als der Komponist Neßler noch we- haben , wieder dort aufstellen lassen . so stehen Ihnen Primadonna .

Balt ! . . Was . . . mollen . . . Sie ? "

Berzeihung !" sagt der Student mit einer ein¬
wandfreien Verbeugung . „Ich dachte , hier wäre
Vorlesung ! "

Und draußen ist er .

Was sind wir Sr . Majestät schuldig ?
-
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find fofort zu

Golche fhabt aften

entfernen , ba
lebensgefährlich

Teile

Selft Unfälle verhüten !

Die Reklame

im Dienst der

Hallo - - deine Sicherheit !

Was will die Reichs - Unfallverhütungs - Woche ?
oft in lustiger form auf die Unfallsverhütung
bezog . Später ist man auf diesem Wege ers
folgreich weitergegangen . Die Berliner

Straßenbahn 3. B. hat unter Schulkindern ein
Preisausschreiben nach einprägsamen Versen

Unfallbekämpfung . erlaffen und die oft recht gut gelungenen
Die Werbung durch Wort , Schrift und

Bild , das Bestreben des Kaufmanns , seine
Waren bekannt und populär zu macher ist zu
einer Wissenschaft geworden . Man weiß längst ,
daß es nicht genügt , Waren anzupreisen " und
den Kunden zu sagen , daß dieses oder jenes
Erzeugnis das beste auf der Welt sei . Der
Mensch von heute ist kritisch - er läßt sich
nicht so ohne weiteres belehren und über

Sichert
die Luken !

zeugen , der Kunde ist ein sprödes Material
er will umworben sein , umworben von ge

schickten Psychologen , die wohl wissen , wie und
wo sie ihn anzupaden haben . Und so hat die
neue Wissenschaft von der Reklame " längst
die Mittel und Wege gefunden , mit deren

Hilfe man eine suggestive Werbung mit Wort
und Bild durchführen kann .

Diese Fähigkeit der kaufmännischen Re¬
Flame , mit schlagenden Bildern " , kurzen ,

prägnanten Terten allerlei Wissenswertes und
Ueberzeugendes in die Köpfe des Publikums
einzuhämmern , macht sich seit einiger Zeit auch
die soziale fürsorge in ihren verschiedenen Ab¬

arten zunutze , wenn es darum geht , das Dole

auf die zur Erhaltung seiner Gesundheit not¬
wendigen Maßnahmen aufmerksam zu machen .

Man weiß nun nachgerade , daß langatmige
behördliche Erlässe zur Eindämmung der An¬
steckungsgefahr bei Grippe -Epidemien oder
langweilige Auszüge aus Polizeiverordnun
gen" zur Derhütung von Verkehrsunfällen nie.

über .

mals ihre Wirkung tun , weil sie niemand liest

und weil sie fellst wenn sie gelesen werden
nicht die notwendige suggestive

zeugende Wirkung ausüben . Der Durch

schnittsmensch steht seinem eigenen Wohl oft
so gleichgültig gegenüber wie einem neuen
Mittel zur Schuhpflege und man muß ihn die

Grundsätze, die zur Erhaltung seiner Gesund.
heit aufgestellt werden , ebenso einhämmern " ,

wie das der geschickte Propagandachef einer
Konservenfabrik tun würde . Er muß von der

Cerni Rettungs -Schwimmen !

warnenden Worte prangen jetzt in typischer
Kinderschrift in allen Wagen . Und jetzt haben
sich verschiedene Organisationen und behörd
liche Stellen zusammengetan , um diese Wer¬
bung für die Sicherheit großzügig auszugestal¬
ten und eine ganze Woche lang in allen
Städten und Dörfern , auf Verkehrsmitteln , in
Schulen und Betrieben die Reklametrommel
für die Unfallverhütung zu rühren . Das ist
der Zweck der Reichs - Unfalls verhütungs¬

Woche " . Don tausend plakaten , durch
Millionen Bilder und Schriften soll der
Mensch auf sein eigenes Wohlergeben
aufmerksam gemacht und belehrt wer
den , wie er sich in allen Fällen drohen

der Gefahr zu verhalten hat . Ueberall
lauert der Tod - auf der Straße
in den Bahnen in den Betrieben

sogar im „ ficheren Heim " , zwischen den
vier Wänden . Augen auf ! Hallo
deine Sicherheit !

-

Unsere Bilder zeigen in verkleinerter
und vereinfachter form , mit welchen
Mitteln für die Unfallsverhütung ge¬
worben werden soll . Sie zeigen vor
allem auch , wie oft hinter der Maske
der Harmlosigkeit schwere Gefahren

lauern und wollen aufklärend und wer¬
bend zugleich wirken .

Das Kind

auf der Straße
Don Elfriede Klein .

Die Straße ist für das Kind und

zumal für das Großstadtkind der Be¬
griff der Freiheit , der Ungebundenheit .
Sie birgt einen unendlichen Schatz von

sehenswerten Dingen , sie ist angefüllt

Vorsichtig hinter dem
Wagen herumgehen !

Mener, wave , Owyer who Spielt nicht auf den Fahrgleifen !Schühl Eure Kinder !
Rauchen in Scheunen
ift Verbrechen !

-

tigen staubigen , schmutzigen Straße tummeln Einmal gerade im gefahrdrohendsten Mo¬
können , und wer einmal ein wohlbehütetes " ment wird es über die Stränge hauen , und
und unter strenger Aufsicht einherschreitendes dann und dann -

Kind gesehen hat , das mit sehnsuchtsvollen Nein : Aufklärung tut not , und man kann
Augen das Spiel der Straßenjungen verfolgt , damit recht viel erreid en aber verlassen
der mag erahnen , wie unendlich groß der Reiz darf sich auf die Kindesvernunft niemand .
dieser Straße sein muß Sogar die Erwachsenen unternehmen immer

noch Ozeanflüge , wider alle Vernunftgründe .
Warum soll ausgerechnet ein sechsjähriger
Knirps nicht über die verbotene Straße lau¬
fen , wenn es die anderen " tun . Soll er in
den Ruf eines feiglings fommen , nur weil
das vernünftig " ist ? mit solchen Argumen¬
ten kann man ihm nicht beikommen . Er tst
ein ganzer Kerl . Er läuft über die Straße .
Zehnmal . Hundertmal . Bis einmal doch
das Unglüd passiert . Es bleibt uns nichts
anderes übrig , wir müssen dieses Kinderpara¬
dies , Straße genannt , als böse Wächter be¬
hüten , wir müssen die Kinder unter einen

Zwang stellen , auch wenn es uns noch so wehe
tut . Denn wir und nur wir allein
sind für unsere Kinder verantwortlich .

Und nun kommen die Großen mit ihrem
„ Derkehr “. „ Die Straße dient dem Ver¬
fehr !" Ein unerbittlicher Zwang , ein mit
tödlichen Strafen drohendes Gesetz , ein furcht¬
barer Engel mit rächendem Schwert verbietet
den Kindern ihr Paradies . Und wir , die wir
wissen , wie es um die Seele des Kindes be¬
stellt ist , müssen selbst zu dränenden Wächtern
dieses Paradieses werden , müffen uns in die
Lippen beißen und sehnsuchtsrolle Blicke des
Kindes übersehen . Das Kind auf der

Straße nein , das ist nicht nur ein
verkehrstechnisches Problem .

Aufklärung ? Ich glaube nicht recht daran .
Kinder kennen feine furcht , sie glauben nicht

an Gefahren , sie sind von einem heiligen
Rechtsgefühl durchdrungen , sie sehen nicht ein ,

warum der Chauffeur eines Autos , der sei .
nen geraden Weg führt , plötzlich und aus un
bekannten Gründen abbiegen kann , gerade
auf sie zu Und Kinder sind alle
kleine Sportsleute , es macht ihnen höllische
Freude , gerade noch über die Straße zu laus
fen , wenn die Erwachsenen schon vorsichtig
am Rande stehen bleiben , Und es scheint

Peitsche seitwärts strecken und
nach vorn bewegen heißt :

Ueberholen .
Gestredten Arm langsam auf¬
und abbewegen heißt : Cai . gjam !

fast , als ob die Wirklichkeit ihnen recht
geben würde denn die Unfälle vont

Kindern sind eigentlich geringer als
man annehmen müßte , wenn man

Großstadtkinder im Großstadtverkehr

von Erlebnissen unerhörter Art , sie ist ein un¬
endliches Märchenreich , in das die Phantasie
des Kindes seine kleinen Lustspiele und Tra .
gödien dichtet. Sie ist ihm alles nur nicht
icnes gefahrdrohende Gebiet, nur nicht das
Schlachtfeld des Derkehrs , nur nicht das
was sie uns Erwachsenen vorstellt .

das ist dasDer tägliche Weg zur Schule¬
daswahrhaft einzige Erlebnis des Kindes

Spiel auf der Straße , im wassergefüllten
Rinnstein , zwischen Wagen und Autos und
hastenden Mensden , das scheint ihm das ein¬

zige Spiel zu sein , das das Leben lebenswert
macht . Die gleiche Sehnsucht , die den forscher
in unbekannte Lande zieht , regt im Kinde die
Sehnsucht nach der Straße . Zwisden Schule

Borsicht mit Tieren !

Jeden Augenblid lauft ihr bel

fo leicht innigem Berhallen
Todesgefahr .

gesehen hat .

-

Da sausen sie auf ihren Rollern " ,
Zwei - und Dreirädern mitten durch den
Verkehr , da schlüpfen sie wie kleine ,

schlanke Wiesel mitten durch das Ge¬
wühl von Omnibussen und Lastwagen

rasenden Personenautos , daund
schießen sie im wilden Spiel urplötzlich
aus einem Toreingang auf die Fahr
bahn , ohne nach links , ohne nach rechts
zu sehen , es gibt furchtbare Augenblicke

- jetzt muß das Unglüd geschehen
und da ist der kleine Kerl längst am
jenseitigen Bürgersteig und nur ein
paar schimpfende Chauffeure und ein
paar zufällige Augenzeugen wußten ,
wie schrecklich dieser Augenblick gewesen
ist . Das Kind selbst ? Das

Kind weiß es nicht .

Was sollen wir tun ? Aufklärung ?
Gewiß , Aufklärung tut not , bei rei¬
feren Schulkindern hat man mit Erfolg
Schulstunden eingeschoben , die den Der¬

tehr auf der Straße behandeln , den
Kinder macht es auch freude , Verkehr
zu spielen , man versucht auch , die

älteren Kinder anzuhalten , die jüngeren

Notwendigkeit , Vorsicht zu üben , ebenso gegen und Elternhaus , zwischen zwei Polen , die auf dem Schulweg zu begleiten und sie por

seinen Willen überzeugt werden wie von der ihm Zwang und Unterordnung unter höheren den Gefahren des Verkehrs zu dewabren. Es

Unübertrefflichkeit der Zahnodont -Pasta . Un Willen bedeuten, ist ihm die Straße die Welt ist schon möglich, den Kindern eine gewisse

die Stelle der behördlid en ,, Derordnung " tritt der Freiheit , in der es nach eigenem Er - Verkehrsdisziplin einzuimpfen , sie werden da¬
Selbst für oftmals mehr Verständnis auforingen alsdie Reklame für die Unfalls verhütung ! messen schalten und walten kann .

Einen bescheidenen Anfang in dieser Rich Kinder, die auf dem Lande oder in kleinen die konservativen Erwachsenen". ader cach
tung haben schon vor Jahren verschiedene Städten aufgewachsen sind , glückliche Kinder , die schönste Kinderdisziplin wird immer

Straßenbahngesellschaften und die Reichsbahn denen daheim weite Gärten und Spielplätze äußere Tünche bleiben . Auch se i ihm
und Kinder spielen richt gern

gemacht , als fie im Inneren der Verkehrs . zur Verfügung stehen , werden glücklich , wenn Spiel

mittel plafate anbrachten , deren Inhalt sich sie sich einmal auf einer Straße , einer rich immer dasselbe . Das Kind ist unberedenbar .
-

Kinder gehören nicht auf die Straße .
Schafft ihnen Spielplätze , ersetzt ihnen das
verbotene Paradies , gebt ihnen die Möglich¬
feit zum Austollen und verbietet ihnen die
Straße mit der ganzen Gewalt eurer Autori¬
tät als Eltern und Lehrer . Das ist Unfall¬
verhütung im besten Sinne !

Die Straße

dient dem Verkehr .
Gebote für Fußgänger .

Die Straße dient dem Verkehr der Fahr¬
zeuge ; für Dich ist der Bürgersteig da .

Wenn Du die Straße dennoch überqueren
mußt , überquere sie im rechten Winkel , also

auf dem kürzesten Wege und am besten an
Straßenfreuzungen . Halte Umschau
nach links , dann nach rechts !

erit

Stehe nicht zu nahe an der Bordschwelle .

Nicht alle fahrer sind Meister ihres Hand¬
merts !

Jch
plaize

ichrie die Kaffeeflasche ,
die fest verschlossen

auf dem heißen Ofen stand

Kinder gehören nicht auf die Straße .
Weder zu Fuß , noch auf Rollern , Holländern ,
Fahrrädern .

Auf der Straße liest man feine Zeitungen .
Die neusten Nachrichten erreichen Dich noch
früh genug.

Naffe Straßen sind besonders gefährlich .
Nicht nur Deine eigenen Beine rutschen , auch
die Pneumatiks der Autos und Motorräder .
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